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ES IST WIEDER SO WEIT 

Unser Treffen in Ehlershausen steht unmittelbar bevor . 

Eine gesonderte Einladung erfolgt nicht. 

Die Tagesordnung finden Sie auf der nächsten Seite und macht deut-

lieh, was laut Satzung abgearbeitet werden muß und in welchen Bereichen 

Anregungen und Informationen erhofft werden . 

Der Erfahrungsaustausch sol l  nicht zu kurz kommen . Deshalb sol l  

d i e  Tagesordnung flexibel gehandhabt werden . 

Es darf getauscht werden . Es darf auch • • •  Aber in dieser Bezie-

hung s ind die Mitg l ieder unserer FORGE ja f l exibe l . Der Vorstand hat zu 

dem Treffen folgenden Wunschzettel : 

1. Kcmnen Sie zum Jahrestreffen. 

2 .  Melden Sie sich ,  so Übernachtungen gewünscht , frühzeitig direkt im Gast-

haus Bähre an und informieren Sie den Vors itzenden . Sämtliche Konferenz-

räume des Tagungslokal s sind ausgebucht . Bitte berufen Sie sich deshalb 

bei der Anmeldung auf die Forschungsgemeinschaft Litauen . 

3 .  Bitte Tausch- und Vergleichsmaterial mitbringen . 

• Autobahn 
• Bundesstraße 
• Kreisstraße 

Auf nach Ehlershausen 

am 2 2 . ( Samstag ) und 2 3 . Juni 1996 

Tref fen der FG Litauen 

- 2 2 5 -

S ie finden uns nur einen 
"Katzensprung" entfernt 

von der B 3 ( Abzweigung 
Ampel-Kreuzung). liegewie­
se und großer Parkplatz sind 
vorhanden. Bahnanschluß 
( Hannover - Burgdorf - Celle ) 



FORSCHUNGSGEMEINSCHAFT LITAUEN 

Programm für die Jahresversammlung 

arn 2 2 . und 2 3 . Juni 1996 in Ehl ershausen 

Gasthaus Bähre 

Beginn am Sonnabend , den 2 2 . Juni um 14 Uhr 

Ende arn Sonntag , den 2 3 .  Juni gegen 13 Uhr 

Programm 

1 .  Begrüßung und Vorstellung der Teilnehmer 

2 .  Feststel lung gemäß Satzung 

3 .  Genehmigung des Protokol l s  der letzten Sitzung 

4 .  Berichte des Vorstandes 

5 .  Kassenbericht 

6 .  Entlastung der Kas senführung und des übrigen Vorstandes 

7 .  Eintragung ins Vereinsregister 

8 .  Katalogisierung der l i tauischen Bildpostkarten mit Wertstempel eindruck 

( Vortrag von W. Fugalewitsch ) 

9 .  Vortrag : " Infl ation der Markwährungen und das postalische Geschehen im 

mittel l itaui schen Raum" ( Vorlage von Belegen G .  Hahne) 

10 . Verschiedenes 

11 . Klön und Tausch 
Der Vorstand 

Ramlinger Straße 1 • 31303 Burgdorf 1 Ehlershausen 
Telefon 05085/98980 • Telefax 050851 989898 

donnerstags RUhetag 

- 226 -



AUSZEICHNUNGEN, VERSCHIEDENES 

Bernhard Fel s 

Sfd . Gerhard Maritzen erhielt für seine Litauen-Sammlung ( Berl iner Wappen-

zeichnung ) folgende Prämierungen : 

Neue Mitglieder: 

1 .  Adler , Dieter 
2 .  Forche , Claude 
3 .  Lotzkat , Lothar 
4 .  Dr . Rack , Heinrich 

Bal ti ca 1995 ( Soest ) 
Duria 1995 ( Düren ) 
Hilden 1995 

Kalkgasse 3 3  
11 , Rue de Geai 
Straße des Friedens 
Hagenerstr . 183 

5 .  Lietuvos Filatel i st� S�junga M .  Valanciaus 
Phi latel isten Verband ) ( Litauischer 

Austritt: 

18 

3 

Vermeil 
Silber 
Vermeil 

9132 0  
F-67 500 

17 207 
60386 

LT-2 009 

Ebermannstadt 
Haguenau 
Röbel /Müritz 
Gevelsberg 
Vilnius 

1 .  Haubner , Peter Zobel sreuther Str . 2 7  9 5 0 3 2  Hof 

Anschriften-Änderung: 

1 .  von Hofmann , Harry Postfach 56 01 56 22551 Hamburg 

Neues korrespondierendes Mitglied: 

1 .  Arbeitgemeinschaft Deutsche Feldpost 1939 - 1945 e . V  
Michael Wieneke, An der Walkmühle 2 3 , 51069 Köln 

Mitgl ieder , die im ersten Halbj ahr 1996 besondere Geburtstage feiern : 

Forche , Claude 25 Jahre 
Demeraux , Alain 50 Jahre 
de Bruin , Andre 55 Jahre ( Dez . 1995 ) 
Mrotzek , Manfred 55 Jahre 
Sausmikat , Otto 55 Jahre ( Dez . 1995 ) 
von Hofmann , Harry 65 Jahre 
Badenhorst, Heinz-Rolf 75 Jahre 

Die auf dem Deckblatt zu sehenden litauische Geldscheine hat GediDu"nas 
Sausionis aus Kaunas zur Verfügung geste l lt . Es handelt sich dabei um 
" Muster" . Die Original scheine sind entweder mit dem engl ischen Ausdruck 
" Specimen" oder mit der l itauischen Bezeichnung " Pavyzdys " überdruckt . 
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LITAUISCHE ERSTTAGSSTEMPEL (1995 - 1996) 

Zusammengestellt von Witold Fugalewitsch 

1995 . 07 . 30 .  Vilnius 

1995 . 08 . 26 .  Vilnius 

PRANCISKUI 
SMUGLEVICIUI 
250 
�1'"tm�·er �i"U1' 
VlLN1US 
1995 10 06 

V pasaul io l ietuviu sporto zaidynes ) 
( 5 .  Weltspiele der litauischen Sportler ) 

( Vom Aussterben gefährdete Tiere ) 

1995 . 09 . 16 .  Kudirkos Naumiestis 

1995 . 10 . 06 . Vilnius 

1995 . 10 . 09 . Vilnius 

1995 . 11 . 16 .  Vilnius 

1995 . 12 . 02 . Vilnius 

1996 . 01 . 20 .  Vi lnius 

( Wappen-Ausgabe von Suvalki j a )  

Pranciskui Smugleviciui - 2 50 
( 250 . G . -Tag von Pranciskus Smuglevicius, Mal er ) 

( AusgaBe der Automaten-Marken ) 

Lietuvos gynybines pilys 
( Verteidigungs-Burgen in Litauen) 

( We ihnachtsmarken-Ausgabe ) 

WWF 
( World wi ldl ife Found = Umwelts chutz-Organisation ) 
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OFFIZIELLE SCHMUCKUMSCHLÄGE (1990 - 1992) 

( Zusammengestellt von Pranas Kazlauskas ) 

-_ii.ii_ 
1 .  Atkurtos Lietuvos pirmieJ� pasto zenklai 

2 .  

3 .  

( Die ersten Postwertzeichen des wiederhergestel lten Litauens ) 

( Ornament Drei Könige ) 

( Engel mit Reh = Weihnachten ) 

PASKELBIMO 
PIRMOSIOS METINES 

1990.03.11 1991.03.11 

PASKELBIMO 
PIRMOSIOS METINES 

1990.03.11 1991.03.11 

PASKELBIMO 
PIRMOSIOS METINES 

1990.03.11 1991.03.11 

4 .  Lietuvos nepriklausomos val stybes atstatymo akte paskelbimo pirm . metin . 
( 1 . J . -Tag der Verkündung der Wiederherstel . des unabhäng . Staates Lit . ) 

5 .  Lietuvos nepriklausomos val stybes atstatymo akto paskelbimo pirm . metin . 
( 1 .  J . -Tag der Verkündung der Wiederherstel . des unabhäng . Staates Lit . ) 

6. Lietuvos nepriklausomos val stybes atstatymo akto paskelbimo pirm . metin . 
( 1 .  J . -Tag der Verkündung der Wiederherstel .  des unabhäng . Staates Lit . ) 
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BALTIC Ar"lADEUS 
Computers [.. Sofiware 

in /Jarmonv - for YOli 
irom Vi/nius 

7 .  IV pasaul io Lietuviu sporte zaidynes 
( Die 4 .  Wel tspiele der l itaui schen Sportler ) 

8 .  Baltic Amadeus computer & software in harmany ) 
( ---- ) 

9 .  650 mirties metines . Lietuvos Didysis Kunigaikst i s  Gediminas 
( 650 Sterbetag des l itauischen Großfürsten Gediminas) 

LIETUVA 
10 . Jubi l i e j ine Filatel i j os Paroda . Telsiai 1990 . 05 . 26 . - 06 . 03 .  

( Jubiläums-Ausstellung der Phi latelie ) 

11 . 194 1  - Birzelis 
( Sowj . Massendeportationen Juni 194 1 )  

12 . 
( Vor Aussterben bedrohte Tierwelt ) 
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'0,0 SAVIVALDAI - 200 
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Estonla, laMa, Ulhuania • 

bi\r�!���� Ntm 6'�) � 
E •• d, LId, laedu ·Ohlnenud Rahv .. te 

o.van;setsloon liilcmed. 
19aunija, Latvija, Wetw •• ApvIenolo Hic4u Oovanizicifu 1oceIde •. 1991 Estija.latvija,,��11 r .. lllo. ..... 

1 3 . Telsiq miesto savivaldai - 200 
( 200 Jahre Selbstverwaltung der Stadt Telsiai ) 

14 . 
( Farbige Eier = Ostern ) 

15 . Esti j a ,  Latv i j a ,  Lietuva - Jungtiniq Tautq nares 
( Estland , Lettland , Litauen - Mitgl i edsstaaten der Vereinten Nationen ) 

16 . Pirmoj i Lietuvos elektrine - 1892 - Rietavas 
( Erste Straßenbeleuchtung in Litauen - 1892 in Rietavas ) 

17 . Lietuvos pastas 
( Litaui sche Post ) 

18 . Mar i j ampoles Rygiskiq Jono Gimna z i j ai - 125 m 
( 1 2 5  Jahre Rygiskiu Jono Gymnasium in Mari j ampole ) ! 
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Angaben auf der Rückseite der Umschläge 

Um- Jahr Best . Druckerei Preis Entwerfer 
schlag Nr . 
-----------------------------------------------------------

Nr . 1 
Nr . 2 
Nr . 3 
Nr . 4 
Nr . 5 
Nr . 6 
Nr . 7 
Nr . 8 
Nr . 9 
Nr . 10 
Nr . 11 
Nr . 12 
Nr . 13 
Nr . 14 
Nr . 15 
Nr . 16 
Nr . 17a 
Nr . 17b 
Nr . 17c 
Nr . 17d 
Nr . 18 

Apipavidalino 
Dailininkas 
Dailininke 
Kaina 
Kap . = kapeika 

1990 1620 
1991 0039 
1991 0040 
1991 187 
1991 187 
199 1  187 
1991 1107 
199 1  1108 
1991 1109 
1990 868 
1991 1121 
1991 1459 
1991 1945 
1991 2040 
1992 51 
1992 3 2 3  
1992 52 
199 2 257 
1992 3 34 
199 3 653 
199 2  553 

Spindulys 
Spindulys 
Spindulys 
Spindulys 
Spindulys 
Spindulys 
Spindulys 
Spindulys 
Spindulys 
Spindulys 
Spindulys 
Spauda 
Spauda 
Spauda 
Spauda 
Spauda 
Spauda 
Spindulys 
Spauda 
Spauda 
Spauda 

2 kap . 
15 kap . 
15 Kap . 

5 kap . 
5 kap . 
5 kap . 

10 kap . 
10 kap . 
10 kap . 

2 kap . 
10 kap . 

Gestaltet von 
Künstler 
Künstlerin 
Preis 

V. Skabeikiene 
V .  Lisaitis 
R. Rozyte 
L .  Rasteni s 
L .  Rastenis 
L .  Rastenis 
L .  Li saitis 
A .  Jazbutis 
K. Katkus 
A .  Riauba 
J .  Zove 
R .  Lelyte 
L .  Valiuz iene 
R .  Rozyte 
K.  Katkus 
A .  Jankauskas 
J .  Zove 
J .  Zove 
J .  Zove 
J .  Zove 
J .  Jankauskas 

Kopeike ( russ . Währungseinhei t ) 
Kauno miesto agentüros leidinys 
Lietuvos rysiq ministeri j a  
Lietuvos rysiu ministeri j os leidinys 

Ausgabe der Agentur in Kaunas-Stadt 
Litaui sches Verkehrsministerium 

, 
"Lietuvos spauda " 
PZ = " Pasto zenkla s "  
" Spauda " 
" Spinduly s "  
Uzs . = uzsakimas 

Ausgabe des lit . Verkehrsministeriums 
Name der Druckerei (li t .  " Li t .  Presse " )  
"Briefmarke" ( Name des Staats -Betriebes ) 
Name der Druckerei (lit . " Pres se " )  
Name der Druckerei (lit . " Strahl" ) 
Bestellung 

Valstybine imone " Pasto zenklas" , Staatlicher Betri eb "Briefmark e "  

Apip�l(jddlino V. Lisaitis 
Lietuvos Rysi4 ministerija 

C Valstybine jmone .. Palto ienklas" 
Kaina 10 kap. Uis. 1107 . 

.. Splndulys", 1991 m. 
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GESCHICHTSSCHREIBUNG IST SUBJEKTIV 

Gerhard Hahne 

Jede Auswahl ist subjektiv, auch im Hinblick auf die Ge schichts­

schreibung. Bei ihr muß ausgewählt werden, da eine umfas sende Darstellung 

wegen der Fülle des Materials unmöglich ist. Es sei denn, die Zeitereignis­

se - Krieg, Umwelt, Entrümpelung, Abriß oder Vergeßlichkeit - sorgen für 

eine Reduzierung der Quellen und der Überlieferung. Dann spielt der Faktor 

"Zufall" eine große Rolle. Hinzu kommt, daß die Mächtigen und ihre Vasal­

len stets bestrebt s ind, die Geschichtsschreibung in ihrem Sinne zu beein­

flus sen. Die Interessen des Historikers sind durch seine Umwelt, sein Er-

leben und vor allem auch durch seine Lehrer und Vorbilder geprägt. 

Jede Gesch i chtsschreibung i st also, bei allem Streben nach Objek­

tivität, sub jektiv geprägt. Das ist zu bedenken, bekommt man Veröffentli­

chungen in die Hände, deren Autoren diesseits oder jenseits des Ei sernen 

Vorhanges, in der Bundesrepublik, in der DDR, in Litauen, Polen, Rußland, 

Weißrußland oder im as iati schen Raum der ehemaligen Sowjet-Union lebten. 

Die zurückliegenden Jahrzehnte hinterließen auch im Denken ihre Spuren. 

Daher ist Toleranz gefordert. Das dürfte nicht schwer fallen. Denn man 

kann voneinander lernen, durch Übernahme, Hinterfragen und Prüfen des vom 

Anderen Gedachten. 

Soviel Grundsätzliches zu den Anfragen, die uns in Bezug auf einen 

Artikel in der DBZ 21/95 errei chte. Franz Stransky berichtet darin unter 

dem Ti tel "Das Land von Witold dem Großen : Litauen" über die litau i s chen 

Ganzsachen und setzt damit seine Seri e :  "Ganz sachen der Nachfolger des Rus­

sischen Rei ches" fort. Zu den Wertungen und Datierungen der histori schen 

Ereignisse soll hier ni cht Stellung genommen werden . Wir veröffentli chen 

stattdessen eine tabellari sche Übers i cht. 
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Außerdem versuchen wir eine Antwort darauf zu geben , ob z . B . die 

Ereignisse um das Jahr 1919 Auswirkungen auf das postalische Ges chehen hat-

ten . Hier sind 1n der Tat zahlreiche Fragen offen , die nach einer Antwort 

verlangen . 

Philatelie weltweit 

Franz Stransky 
.(Fortsetzung von Heft 19 und'Schluß) 

Das Landvon Witold 
dem Gro.ßen: Litauen 
Ganzsachen der Nachfolger des Russischen Reiches (5) 

Die 'westlichste der drei Baltenrepubliken, Litauen, besteht 
vorwiegend aus den von Litauern besiedelten Teilen der 
einstigen russischen Gouvernements Kowno, Wilna und 
Suwalki. Mit über 2,2 Millionen Einwohnern auf rund 
53000 km2 ist es das am dichtesten besiedelte Gebiet der 

drei Län4er. 

Von einer so renommierten Briefmarken-Zeitung wie die DEZ nun i s t ,  soll­
te man erwarten , daß bei der Redigierung der Be iträge etwas sorgfältiger 
gearbei'tet wird , zumindest wenn es sich um Fakten oder um wes entliche 
Aussagen handelt . So sind z .  B .  in der kurzen Einleitung des Artikels 
bereits drei Angaben enthalten , die nicht zutreffend s i nd: 

1. Litauen ist nicht die westli chste sondern die südli chste Republik . 

2 .  Es müßte von den " Baltischen Republiken" und nicht von den " Balten­
republiken" gesprochen werden .  

" Baltenrepubliken " wären nur Litauen und Lettland , da die Sprache 
deren Bevölkerung dem baltischen Zweig des indogerman. Sprachstamms 
angehört und nicht die estni sche Sprache . 

3. Litauen hat mehr als 3,6 und nicht 2 , 2  Mill.  Einwohner. 
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1 9 . 0 9 . 1 9 1 5  
1 5 . 02 . 1916 
1 8 . 02 . 19 1 8  

1 1 . 11 . 1918 
2 5 . /2 6 . 12 . 19 1 8  

0 2 . 01 . 1919 
04 . 01 . 1919 

0 5 . /06 . 01 . 1919 

04 . 03 . 1919 
1 9 . 04 . 1919 
1 2 . 07 . 19 2 0  
1 4 . 07 . 1920 
1 5 . 07 . 19 2 0  
2 5 . 08 . 19 2 0  

2 6 . 08 . 1920 
08 . 10 . 1920 

09 . 10 . 1920 
10 . 10 . 1920 

2 0 . 10 . 19 2 0  

24 . 03 . 19 2 2  

1 5 . 03 . 19 2 3  
1928 

1 7 . 03 . 19 3 8  

2 3 . 08 . 1939 
06 . -19 . 09 . 1 9 3 9  

1 ? 09 . 1939 
2 6 . 09 . 1939 

10 . -28 . 10 . 1939 

2 1 . 07 . 1940 

0 3 . 08 . 1940 
0 3 . 08 . 1940 

2 6 . 0 6 . 1941 
1 3 . 07 . 1944 
1 1 . 03 . 1990 

WILNA - ZEITTAFEL 

Besetzung Wilnas durch deutsche Truppen 
Herausgabe der Briefmarken für das Postgebiet Ob . Ost 
Proklamation der 1it . Unabhängigkeit unter deut . Besetzung 
in wilna . - Zum Unabhängigkeits tag den 16 . 0 2 . erklärt 
Unabhängige Republik Litauen mit Wilna als Hauptstadt 
Ei

'
nstel lung der Tätigkeit der Landespost Ob . Ost i

'
n Wilna 

Di 'e Polen übernehmen in wilna die Macht 
Die deutschen Truppen verlassen offiziell Wilna 
Die Bolschewiken rücken ein . - Proklamati

'
on der Litauischen 

Soziali stische Sowj et-Republ ik ( LSSR ) . ,- L itauen stellt die 
Versorgung Wilnas und ihres Umlandes ein . I nfolgedessen : 
Vereinigte Litauische und Weißrussische Sow j et-Rep . ( LITBEL ) 
Besetzung Wilnas durch Polen 
Sowjet-Union erkennt Litauen mit Wilna an ( Friede von Moskau ) 
Abzug der Polen aus Wilna 
Erneuter Einmarsch der Bol schewiken in Wi

'
lna 

Rote Armee übergibt nach der verlorenen Schlacht von Warschau 
Wilna an die Litauer 
Li tauische Regierung wieder in Wi'

lna 
Abschluß des Friedensvertrages und Festlegung der Grenze 
zwi schen Litauen und Polen ( Friedensvertrag von Suwalki ) 
Abermal ige Besetzung Wi lnas durch die Polen ( Gen . Zel i

'
gowski ) 

Proklamation des Staates "Mittellitauen" zwecks Beruhigung 
des Völkerbundes 
Übernahme der Posthoheit durch die mi

'
tte l l i taui s che ( polni­

sche ) Mil itärverwaltung 
Anschluß Mittell itauens an Polen . Postverkehr mit Litauen 
wird vom l itauischen Staat unterbunden . 
Beschluß der Botschafterkonferenz : Wi

'
lna-Gebiet an Polen 

Litauen erklärt das unter polnischer Verwal tung stehende 
Wi lna zu seiner Hauptstadt 
Polen zwingt Litauen ultimativ zur Anerkennung Mittel­
Litauens als polnisches Gebiet 
Hitler-Stal in-Pakt ( Auf tei lung in Interes sen-Sphären ) 
Rußland greift auf deutscher Seite in den Polenkrieg ein 
Einmarsch der sowj etischen Truppen in wilna 
Festlegung der provisorischen Demarkationslin

'
ie zwis chen 

Deutschland und der Sowj et-Union . 
Das Wilnagebiet wird der Sowj et-Union zugesprochen und 
Wei ßrußland zugeordnet 
Übergabe des Wilna-Distri

'
kts an die bürgerl ich l i tauische 

Republik . 
Wilna wird faktisch Hauptstadt Litauens 
Proklamation der Litauischen Sozial i s t .  Sowj et-Republik 
- Lietuvos Tarybi

'
ne Socialistine Respubli

'
ka ( LTSR ) 

Ei
'
ngli ederung Litauens in die Sowjet-Uni

'
on als 1 2 . Republ ik 

Angliederung von Svenciony s ,  Druskininkai , Di
'
eveniskes 

und weiterer Städte an die LitauiSChe Sowjet-Republ ik 
Besetzung Wilnas durch deutsche Truppen ( Ostland ) 
Abzug der deutschen Truppen aus Wilna 
Wilna wird die Hauptstadt eines wieder unabhängigen Litauens 
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·VYTIS· - AUSGABEN 1931/1939 

- Neuer Katalogisierungsvorschlag -

Dr. Udo Klein 

Die neue Freimarkenausgabe in Wappenzeichnung umfaßte 1937 vier 

Werte ( 10 ,  2 5 ,  35 und 50 ct ) .  Alle Marken dieser Ausgabe von 193 7 bieten 

eine verwaschene Zeichnung der Hinterbeine des Reitpferdes. Bei den Mar-

ken zu 25 und 50 ct zeigt die Neuauflage ab 1939 eine s chärfere Trennungs-

l inie zwi schen den Pferdebeinen wie beim am 30 . 8 . 1939 erschienenen Ergän-

zungswert zu 1 Litas. Die 25 ct.-Werte von 1937 ( hel lrot-li la ) und 1939 

( dunkelrot-lila ) können auch an der Markenfarbe im Gegenlicht gut getrennt 

werden . Das früheste Stempeldatum der 25 ct.-Marke - dunkelrot-lila - ist 

nicht August 1939 sondern Mai 1939 . 

Frage : Gibt es auch für den 50 ct.-Wert von 1939 frühere Stempeldaten als 

August 1939 und kommen die Werte zu 1 0  ct und 3 5  ct auch in neuer Ze ich-

nung vor? Ich konnte sie bi sher ni cht finden. 

Um freundl iche Mitteil ung bitte ich gegebenfal ls. 
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·VYTIS· - AUSGABEN 1937/1939 

( 1989 i n  " Filate l i ja Lietuvoje " veröffentlicht . Ubersetzt von Kazlauskas ) 

Stasys B irziskis 

Am 29 . 07 . 19 3 7  wurde mit einem Rundschreiben der Postverwaltung 

bekanntgemacht , daß ein neuer Briefmarkensatz mit dem Motiv "Vytis " her­

ausgegeben worden i st . Die Angaben über die Auflage dieser Ausgabe s ind 

im Katalog 1942 von J .  Urbato ungenau . Wahrscheinlich wußte der Autor nur 

von einer Auflage . Tatsächlich gab es von den 25- ,  35- und 50 ct . -Werten 

mehrere Auf lagen . Der Katalog "Postage Stamps of Lithuania " nennt für den 

50 ct . -Wert zwei unterschiedliche Auflagen . Beim genauen Vergle ich ste l l t  

man fes t ,  daß es von den 25 - und 35 ct . -Werten zwei und vom 5 0  ct . -Wert 

sogar drei Auflagen gibt . 

Die Ausgaben dieser Werte haben 1937 und 1939 unterschiedl i che Mo­

tivzeichnungen . Die auffälligsten Unterschiede : In der Ausgabe 1937 sind 

die Pferde-Hinterbeine eng zusammen und der Riemen über den Pferderücken 

schwach s i chtbar . In der Ausgabe 1939 sind die Hinterbeine klar getrennt 

und der Riemen deutl ich sichtbar außer beim 35 ct . -Wert . Die 35 ct . -Aus­

gabe 1939 ist rosarot, die Ausgabe 1939 karminrot . Die Auf lage der 50 ct . 

1939 war anscheinend sehr kle in ,  weil gegen Ende des Jahres eine weitere 

Auf lage herauskam . Typischer Unterschied zu den ersten beiden Auflagen 

1937 und 1939 ist die Zahl " 50 " , sie i st schmaler . Uber die Höhe der drit­

ten 50 ct . -Auflage findet sich in " Postage Stamps of Lith . " kein Hinwe i s . 

Frage : Wie groß waren die jeweil igen Auflagen? 

Der Uberto-Katalog nennt nur die Auflagen des Jahres 1937 . Weitere Angaben 

sind nicht zu finden . Aus der im Umlauf befindlichen Menge kann man schät­

zen , daß die Auf lagen aller Werte 1937 größer war als die der 1 9 39-Auf lagen . 

Die Auf lage des ersten 50 ct . -Wertes 1939 war kleiner als die der zweiten . 

- 237 -



GESUCHT - GEFUNDEN 

wappenze!chnung ·Vyti's· 

Plattenfehler : "Konuna" unter der l inken Vorderhufe 

Mi . -Nr . 4 7 2 ,  Position 68 ( ei nmal im Bogen ) 

Pranas Kaz lauskas 

Mi . -Nr . 480, 481, 514 und 5 1 5, Position 40 ( einmal im Bogen ) 

Wappenzeichnung ·Vytis· 

Abwei chende Darstellung des Pferdeschwanzes 

Mi . -Nr . 465, 466, 467, 473, 491 .  492 und 493 
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Das "Rote Buch" der gefährdeten Tier- und Pflanzenarten 

Merkmal : Gespaltene Zehe 

Mi . -Nr . 489 . In jedem Bogen die 3 .  vertikal e Reihe , 

Pos . 3, 8, 1 3 ,  18 und 2 3  

Stadtwappen ·Alytus· 

Mi . -Nr . 564 : Zwei Typen-Zeichnungen 

Type I: In jedem Bogen die 1 .  und 4 .  vertikale Reihe . Der untere Blurnen-

blatt-Einschnitt ist ohne Kerbe . Der Abstand zwischen dem unteren 

Einschnitt und dem Stern ist schmal . Auflage von Type I beträgt 

200 . 000 Stück . 

Type 11: In jedem Bogen die 2 . ,  3 .  und 5 .  vertikale Reihe . Der untere Blu-

menblatt-Einschnitt hat eine Kerbe . Der Abstand zwischen dem unte-

ren Einschnitt und dem Stern ist breit . Auflage von Typ II beträgt 

300 . 000 Stück . 

Type I 

Type II 
. 
• .... ... • ... • .. JIIo ........ .. .. .. ..  4 
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FÄLSCHUNGEN UND ECHTHEITSKRITERIEN 

in der Litauen - Philatelie ( 1918 - 1 940 ) / ( 1 .  Fortsetzung ) 

D r .  Udo E .  Klein 

Der in Abb . 1 wiedergegebene Bogen erwei st sich als Fälschung; 

der Fehldruck Mi . -Nr . 10 I kommt zwar auf Feld 10 ( echt 200 Stück ? )  vor, 

es gibt ihn auch auf Feld 1 6  ( echt 1 3  Stücke ? ) .  Er entstand durch Heraus­

fallen der Wertziffer I, so daß der nicht vorgesehene Markenwert zu 5 ska­

tiku entstand . Der abgebildete Bogen zeigt aber die Eigenschaften der 2 .  

Auflage der 3 .  Kaunas-Ausgabe ( Abb . 2 )  und nicht der 1 .  Kaunas-Ausgabe 

( genauer 2 .  Auflage ) aus der der echte Fehldruck stammt . Die Felder 16 

und 17 des falschen Bogens tragen große Rahmenperlen, was bei der 1 .  Aus­

gabe nur auf den Feldern 19 und 20 s e in darf, alle Marken haben auch das 

verkleinerte Stereoformat und schließli ch sind die feinen Feldeigenschaf­

ten der Fälschung ( Abb . 3b ) nicht mit Feld 10 der 1 .  Kaunas-Ausgabe ( Abb . 

3a ) sondern mit Feld 10 der 3 .  Ausgabe ( Abb . 3 c ) identi sch . Die Fälschung 

s timmt auch nicht mit dem Feld 10 der 1 .  Auflage der 3 .  Kaunas-Ausgabe 

des " sk20 sk"-Wertes überein ( Abb . 3d ) ,  was nach Obenausgeführtem immer im 

Auge behalten werden sollte . 

Der echte Fehldruck der Mi . -Nr . 10 I vom Feld 1 6 . der 1 .  Kaunas­

Ausgabe ist in Abb . 3h wiedergegeben . Etwaige Fälschungen mit Hilfe der 

zuletzt noch vorhandenen Felder der 3 .  Kaunas -Ausgabe, 2 .  Auflage, also 

s chon im Stereotypieverfahren, würden s i ch deutlich unterscheiden sowohl 

bei Abstammung vom Feld 20 ( Abb . 3k ) als auch vom Feld 1 6  (das j a  wegen 

der Feldwanderung dem Feld 20 der 1 .  Kaunas-Ausgabe entspricht - nicht 

abgebildet wegen seiner großen Rahmenperlen, die ganz unmöglich wären- ) .  

Schließlich wäre eine theoretisch mögliche Fälschung vom Feld 20 der 3. 

Kaunas-Ausgabe , 1 .  Auflage, also noch im Handsatz hergeste�lte Druck-
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Abb . 3a 

Echtes Feld 10 der 1 .  Kaunas -

Ausgabe mit Mi . -Nr .  10 I .  

,0 0 0 0 0 0 
O· 'Lletuvos 0 
0 Q Abb . 3b 

Q 5 Q Gefälschter Fehldruck Mi . - Nr . 

0 Q 10 I ( hier Feld 10 der 3 .  Kaunas-

0 skatilnl 0 Ausgabe ) im Steroverfahren . 

0 pastas' 0 
0 0 
0 0 0 0 0 0 
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Abb . 3 c  

F e l d  10 der 3 .  Kaunas -Ausgabe 

im Stereotypieverfahren . 

Abb . 3d 

Feld 10 der 3 .  Kaunas-Ausgabe, 

aber 1 .  Auf lage noch im Hand-

satzverfahren . 

( Das Wort skatiku der Fälschung 
\ 

ist eine " Neusch5pfung" ,  alle 

von Stereotypieplatten abstam-

menden Fäl s chungen z . B. der 1 .  

Kaunas-Ausgabe tragen immer aus 

neuen Buchstaben zusammengesetz-

te Worte skatiku, die alten Feld-

feh l er dieses Wortes der 1 .  Kau-

nas -Ausgabe tauchen später nicht 

mehr auf ) .  

( Beachte die Maße wegen der ge-

nau gleichen Vergr5ßerungen! ) .  
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Abb . 3e 

Echtes Feld 10 der 1 .  Kaunas-

Ausgabe mit Plattenfehler Mi . -

Nr . 1 0  T, der auch auf Feld 1 6  

( s . Abb . 3h ) vorkommt . 

Abb . 3f 

Das Feld 10 der 1 .  Kaunas-Aus-

gabe i st bei der 2 .  und 3 .  Kau-

nas-Ausgabe zum Feld 6 geworden . 

Hier abgebi ldet wird Feld 6 der 

3 .  Kaunas -Ausgabe, erste Auf lage . 

Nur die Platte für die sk20 sk-

Werte könnte evtl . später noch 

vorhanden geNesen sein und theo-

retisch für Fälschungen gedient 

haben . 
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Abb . 3g 

Das Feld 10 der 1 .  Kaunas-Aus-

gabe ist bei der 2 .  und 3 .  Kau-

nas -Ausgabe zum Feld 6 geworden . 

Hier abgebi ldet wird Feld 6 der 

3 .  Kaunas-Ausgabe, zweiter Druck . 

Diese Platte diente nach bi she-

rigen Ergebni ssen für alle Fäl-

schungen . 

Abb . 3h 

Echtes Feld 16 der 1. Kaunas-

Ausgabe mit dem Platten-Fehler 

Mi . -Nr . 10 I ( der auch auf Feld 

10 , s .  Abb . 3e, vorkommt ) .  
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Abb . 3 i  

Das Feld 16 der 1 .  Kaunas-Aus-

gabe ist bei der 2 .  und 3 .  Kau-

nas -Ausgabe zum Feld 20 gewor-

den . Hier abgebildet wird Feld 

20 der 3 .  Kaunas-Ausgabe, er-

ste Auflage . 

Abb . 3k 

Das Feld 16 der 1 .  Kaunas-Aus-

gabe ist bei der 2 .  und 3 .  Kau-

nas -Ausgabe zum Feld 20 gewor-

den, hier Feld 20, der 3 .  Kau-

nas -Ausgabe zweite Auflage . 
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Abb . 4a 

- echt -

S iehe Text . 

Vergrößerungen genau gleich ! 

Abb . 4b 

- falsch möglich -

S iehe Text . 

Vergrößerungen genau gleich ! 

( " Stereos " )  



platte und wie schon ausgeführt, Grundl age der späteren Platten dann im 

Stereoverfahren denkbar ( Abb . 3 i ) .  

Die 2 .  Kaunas -Ausgabe bescherte einen weiteren bekannten Fehl­

druck, d ie Mi . -Nr . 15 I ( 200 Stück ? ) .  Hier fehlt beim 20 sk-Wert auf Feld 

15 das "p" von pastas . Dieser Wert hatte drei Auf lagen, der Fehldruck 

kommt bei Teilen der 2 .  Auflage vor . Abb . 4a z eigt d ie echte Marke, Abb . 

4b das Feld 15 der 3 .  Kaunas-Ausgabe, 2 .  Auf lage . Gleich sind die Del l e  

von l inks unten in der dritten Rahmenperle rechts ( ohne Beschäd igungen 

an " u "  und " t " ,  anderen Feldern, auf denen die eingedellte dritte Rahmen­

perle auch vorkommt ) .  Das " s "  in pastas unterscheidet s i ch aber ebenso 

wie die " 0 "  von 20, die bei der echten Marke waagerecht und zwar auf ihrer 

l inken Seite gespalten ist . 

Kinder der 3 .  Kaunas-Ausgabe, genauer ihrer 2 .  und überhaupt letz­

ten Provisorienauflage und schon im Stereotypieverfahren, waren schließ­

lich die Zusammendrucke der sk-Werte . Sie s ind in Tab . 3 wiedergegeben . 

Sie stammen aus Druckgroßbögen wie s chon ausgeführt . Die Auflage dieser 

in Großbögen gedruckten Marken betrug 48 540 Stück, die Zahl der gedruck­

ten Großbögen muß danach 2 427 Exemplare betragen haben . Demnach sind ma­

ximal nur je 2 427 der obigen 4-er Blöcke mögl ich . Wahrs cheinlich sind 

weniger als 50% erhalten geblieben, da es viele Teileinheiten auf dem 

Markt gibt . Der Handel swert sol lte also bei mehreren 100 DM liegen, auch 

gehören diese Markene inheiten in d en Michel-Kata log ! 

An dieser Stelle sol l ausdrück l i ch zur Vorsicht beim Erwerb gan­

zer Bögen der Kaunas-Ausgaben geraten werden, es gibt f a l s che Bögen in 

Stereotypie der 1 .  und 2 .  Kaunas-Ausgaben ! 

Fortsetzung folgt 
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"LITTHAUISCHE" FELDPOST-STEMPEL 

Burkhard Schäfer 

Immer wieder ruft es Verwunderung hervor, wenn der aufmerksame 

Sammler von Feldpost auf den Formationsstempeln oder in der Absenderanga­

be bei Bel egen der Deutschen Feldpost den Begriff " l itauisch "  - mei stens 

in der Schreibweise " litthaui sch " lies t . Mancher mag wohl glauben, er sei 

auf Belege eines l itauischen Freiwil l igen-Verbandes oder gar von " Frem­

denlegionären " gestoßen . 

Tat sächl ich handelt es sich um ganz normal e  Belege aus dem äußer­

sten Nordostwinkel des Kai serreiches . Um die Beschriftung zu verstehen, 

muß man sich einige historische Fakten vergegenwärtigen : Nach 1466 - dem 

Zeitpunkt des Ordenslande s  von Westpreußen - strömten l i tauische Bauern 

nach Ostpreußen ein . Im Laufe der Jahrhunderte fand eine Verschmelzung der 

verschiedenen Bevölkerungsteile statt, doch gab in den Gebieten nördl ich 

der Memel noch 1910 fast die Hälfte der Bevölkerung litaui sch als Mutter­

sprache an . Die Bezeichnung " Preußisch-Litauen" für das nördliche Ostpreu­

ßen bürgerte sich ein und wurde bis zum Untergang Ostpreußens benutzt .  

So trug eine der größten Tageszeitungen dieser auch noch 1 5 0  Jahre nach 

ihrer Gründung den Namen " Preußi sch-Litaui sche Zeitung " . Es ist nur konse­

quent, wenn eine mi l itäri sche Einheit, die in dieser Region aufgestellt 

wird, also in den Garnisionen von Gumbinnen, Tilsit oder Insterburg, den 

Titel " l itthauisch "  trägt . 

Es waren Einheiten, die in den Dokumentationen wegen ihrer Zuver­

lässigke it, Besonnenheit und Tapferkeit immer wieder gelobt werden und die 

seit den Befreiungskriegen in ganz Europa - von Paris bis Estland, von Dä­

nemark bis zur Ukraine - eingesetzt waren . 
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Nach den mir vorliegenden Unterlagen sind es vier Einheiten, die 

die Bezeichnung " l itthauisch "  in ihrem Namen flihren : 

1) Dragoner-Regiment Prinz Albrecht von Preußen (Li tthauisches) Nr. 1 

Es wurde am 19 . 4 . 17 1 7  gestiftet und hatte seinen Standort in Til­

sit . Es bewährte sich in den Befreiungskriegen, im deutsch-österreichi­

s chen Krieg 1866 und im deutsch-französi schen Krieg 1870/ 7 1 .  Im I Welt­

krieg gehörte das Regiment zur 1. Kavallerie-Division . 

2) Litthauisches Ulanen-Regiment Nr. 12 

Das Regiment wurde am 7 . 5 . 1860 gestiftet und hatte s einen Stand­

ort in Insterburg . Es zog ebenfalls gegen Österreich und Frankreich und 

gehörte im I Weltkrieg wie das 1. Dragoner-Regiment zur 1 .  Kavallerie­

Division . Diese Divi sion befand sich 1914 in Ostpreußen, ab Frlih j ahr 1 915 

in Litauen ( Mariampol, Szaki, Kowno, Wi lna ) ,  wurde von Oktober 1915 bi s 

Ende August 1917 im Klistenschutz Nordkurlands einge setzt . Später betei­

l igte sie sich an den Kämpfen um Riga und war in Livland und Estland . 

Anfang Mai 1918 wurde die Division in der Ukraine ( Poltawa ) eingesetzt: 

der Rlickzug gestaltete sich schwierig und konnte erst am 29 . 1 . 1919 abge­

schlossen werden . 

Nur sehr sel ten tragen die Feldpostbel ege einen Feldpoststempel 

der 1 .  KD bzw . der DFP 945 . Meistens ist ein Brief oder eine Karte nur 

am Formationsstempel oder durch die Absenderangabe zu erkenne n .  

l. KD 

" c "  
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3) Feldartillerie-Regiment Prinz August von Preußen (1. Li tthauisches) Nr.1 

Es hatte seinen Stiftungstag am 1. 10. 1 7 7 2 .  Der Stab, die 11 Abtei­

lung und die Reiterabteilung hatten ihren Standort in Gumbinnen, die I Ab­

teilung in Insterburg . Das traditionsreiche Regiment hat di 'e Befreiungs­

kriege mitgemacht und an den Feldzügen gegen Dänemark, Österrei
'
ch und Frank­

reich teilgenommen .  Im I Wel tkrieg gehörte es zur 2 .  1nfanterie-Divi'si
'
on . 

Dieser Einheit zugeordnet war die Feldpostexpedi ti'on 760. 

Eingesetzt wurde die 2 .  ID zunächst in den Kämpfen um Ostpreußen 

und ab März 1915 in Nordpolen . Im September 1915 nahm die Di'vision an den 

Kämpfen um Wilna teil und wurde bis November 1917 vorwiegend bei Dünaburg 

eingesetzt . Zwischendurch - vom 7. 2 . 1917 bis zum 1 5 . 6. 1 9 1 7  - gibt die Ein­

heit eine kurze Gastrolle in Flandern, um von Dezember bis zum Kriegsende 

an der Westfront zu verbleiben . 

4) 2. Litthaufsches Feldartillerie-Regiment Nr. 37 

Es ist die j üngste Einheit in dieser Reihe . Gestiftet am 2 5 . 3. 1899 

hatte es seinen Standort in Insterburg . Auch dieses Regiment gehörte zu 

Beginn des I Weltkrieges zur 2. 10, trat aber am 1 6. 1 . 1 9 1 7  zu der neu auf­

gestellten 2 3 2 . 1D . Diese Division erhielt keinen Feldpoststempel mehr, 

in dem die Formation offen gezeigt wurde� zugeordnet wurde ihr d i'e Feld­

postexpedi tion 675 .  Diese Einheit wurde zunächst vor Dünaburg eingesetzt 

und wurde ab März 1918 an der Westfront verwendet . 
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4. 1qp/:\futen-IDrpot 
bes 2. ritiD. S. fl. R. TIr. 31. 

Diese beiden Stempel befi
'
nden sich auf e iner Feldpostkarte , die am 2 . 4. 

1917 in Königsberg i .  Pr . mit e inen Tages stempel versehen wurde . Den 

Zei l enstempel hat der Schreiber als Absender-Stempel benutzt. 

Dieser Formations-Stempel i
'
st ebenfals auf ei-

ner in Königsberg abgestempelten Feldpostkarte 

zu finden . Der Königsberger Stempel führt das 

Datum vom 1 2 . 4 . 19 1 5 . 

Beim Lesen der Stempel ist Vors i cht geboten ! So trägt z .  B .  ein 

in Til sit abgestempelter Beleg, der i
'
m Rundbrief 1 47 der ArGe "Deutsche 

Ostgebiete" abgebi ldet wurde , keineswegs den Stempel ei
'
ner "Li'tthaui s chen 

Einheit" sondern "L . I . R .  2 6 " bedeutet "Landwehr Infanterieregiment Nr . 26 " . 

Das Regiment war zum Zeitpunkt der Abstempelung 

( 2 . 6 . 1917 ) auf dem Transport von der Westfront 

in den Osten ( Stellungskämpfe vor Dünaburg ) ,  und 

der Absender hat lediglich eine Fotographi e  ver-

schickt , auf der die l itaui schen Dragoner des 1 .  

Dragoner-Regiments abgebildet sind . Das "LM . G . K . " im Stempel ist eine 

Abkürzung für die " 1 .  Maschinen-Gewehr-Kompanie " . 

Quel len : 
1 .  Ruhmeshalle unserer alten Armee - Berlin und Fürstenwalde , ohne Jahr . 
2 .  B .  Schumacher - Geschichte Ost- und Westpreußens , Würzburg 1959 
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HILFERUFE AN DIE HEIMAT. 

an das Einwohnermeldeamt der Stadt Memel im Jahr 1946 

Gerhard Hahne 

So lautet der Anfang eines Fal tbriefes, der von der briti schen Zensur so 

radikal aufgeschni tten und dann wieder verklebt worden ist, daß er bis in 

unsere Zeit nie richtig geöffnet worden ist . Lediglich das, was man gera-

de fassen konnte ,  wurde herausgeris sen und anschli eßend wieder hineinge-

steckt . Erst jetzt , 50 Jahre späte r ,  ist er an zwei weiteren Se iten geöff-

net worden , um e inen Blick auf den gesamten Text werfen zu können . Aus 

technischen Gründen wurde schwarzes Papier hinterlegt . 

P.c. 90. 

1 e III port 
�;J1 r}� ?re� be l"'�_ 

,;&n ciM CAM�crwc4mf 
. cP. I - ­oU'tta,uew ' 

P.d8. 

oLu=JfadJ LMemd' 
a� j.&A�My: ft. 

�, 
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Aus postgeschichtl icher Sicht enthält der auf der vorhergehenden Seite 

gezeigte 2 .  Beleg e ine ganze Reihe von Informationen , Es handelt s i ch 

um einen Faltbrief , wie er während und nach dem Krieg aus Papiergründen 

häufiger verschickt wurde . Da er umständlich zu handhaben war ,  kam man 

im Westen sehr schnell wieder von seiner Verwendung ab . 

In der DDR wurden die Faltbriefe noch längere zeit hergestel lt , sogar 

als Ganz sache mit eingedrucktem Wertstempel .  Neben Mater ialmangel mag 

der Grund darin gelegen haben , daß die Klischees und Sta�zen vorhanden 

waren . Dieser Fal tbrief aus dünnem, weißem, durchsichtigem Papier mit 
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grauem Unterdruck wurde 1957 hergestel lt . Für den Wertstempel - 20 Pfen­

nig Stalinallee - wurde ein 21 , 5  zu 25, 0  mm großes Rechteck ausgespart . 

In den Katalogen ist der Fal tbrief unter F1 registriert . Weitere Ausga­

ben erschienen nicht . Man findet Exemplare mit privaten Zudrucken , vor 

al lem für Luftpostsendungen . Dies kann als Beweis dafür gewertet werden , 

daß bei den Original en die Nachfrage nicht al lzu groß war . Der Papierzu­

schlag bel ief sich auf 2 Pfennig,  der Gesamtpreis also auf 22 Pfennig . 

Dem britischen Zensor war diese Sendungsart offensichtlich nicht 

geläufig . Er klebte den Brief,  nachdem er ihn gelesen hatte , rundum zu . 

Der Klebestreifen gibt seine Kennnummer an . Al s Beweis der Freigabe wur­

de außerdem der Dienststempel abgeschlagen . Daß der Zensor nicht übelge­

sinnt ist, ersieht man daraus , daß er die teilüberklebte Ziel-Landangabe 

"Litauen " wiederholte . 

Damit ist eindeutig belegt , daß die Sendung als Auslandsbrief ge­

wertet und behandelt wurde . Man zählte die Stadt Memel nicht mehr zum 

Deutschen Reich . Entsprechend ist auch die Frankatur . Es handelt sich um 

die 75-Pfennig-Marke der 1 .  Kontrollausgabe , die ab 25 . April 1945 an die 

die Schalter gelangte . Dieser Brief der 1 .  Gewichtsstufe ist portogerecht 

frankiert . 

Warum das Wort "Einschreiben " gestrichen wurde , i st aus den im 

MICHEL-Katalog veröffentl ichten Tabel len nicht ersichtl ich . Sie besagen , 

daß ab 1 .  März 1946 in der Bizone und im sowjetisch besetzten Gebiet sich 

die Einschreibgebühr auf 60 Pfennig bel ief . Danach mußten Einschreibsen­

dungen ins Aus land möglich sein . 
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Entsprechend den Vorschriften der Besatzungsmacht trägt der Brief auf der 

Vor- und Rückseite die Angabe "German" . Der Vermerk "Geschäftlich " bzw . 

"Privat" war zu diesem Zeitpunkt nicht mehr erforderlich . "German" besagt , 

daß der Text in Deutsch geschrieben wurde . Die Verwendung der Sütterlin-

Schrift war verboten . Lateinische Buchstaben waren Vorschrift .  

Absenderin i st Marie Lauersdorf , 

Westerland/Sylt , 

Ditj en-Deel-Lager 1 1 1, 

Baracke 1 1 1, Zimmer 1 1  

Sie gibt weiter an : " Schleswig-Hol stein/Briti sche Besatzungszone/Deutsch-

land " . Auf der Rückseite trägt der Brie f  den sow j etischen, zwei sprachigen 

Stempel von Vilnius . Er belegt , daß der Brief am 1 4 .  Februar 1947 das dor-

tige Zentralpostamt erreichte und dort bearbeitet wurde . Leider fehlt j eg-

l i cher postal ischer Vermerk aus der Stadt Meme l . Es i s t  ni cht festzustel-

len , wie und ob der Weg von Vilnius nach dort zurückgel egt 'HUrde . Die Art 

seiner unvoll ständigen Öffnung l i egt nahe , daß er nicht �ecntwortet wurde . 
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Um die nachfolgenden Belege einordnen zu können , noch folgende 

postgeschi chtlichen Angaben , wie sie im MICHEL-SPEZIAL 1994 (S. 687 ) zu 

finden sind: 

" Mit der Besetzung der jeweiligen Orte durch die allierten Streit­

kräfte war jeglicher Postdi enst vollständig unterbunden worden . Die Wieder­

aufnahme erfolgte örtlich bzw . gebietsweise sehr unterschiedli ch . Zwis chen 

den vier Zonen wurde der Verkehr ab 24 . 10.1945 wieder zugelas sen . Der Aus­

landsverkehr wurde ab 1 .4.1946 wieder aufgenommen , außer mit Österreich 

( ab 17.4.1946 ) ,  Japan und Spanien . Nur Kriegsgefangenenpost war bere its 

seit 1945 ins Aus l and gestattet " .  

Letztere Festste llung gal t  auch für die umgekehrte Richtung . Bei 

den Westallierten hielt man s i ch damit an die Haager Landkri egsordnung , 

obgleich man dazu nach der bedingungslosen Kapitulation nicht mehr ver­

pfl i chtet war. 

Aber auch in der Sowjetunion wurde Kriegsgefangenenpost ,  so sie 

aus dem Westen kam, weiterbefördert . Dies geschah , obgleich die UdSSR -

so weit ich informiert bin - die entsprechenden Verträge zum damaligen 

Ze itpunkt nicht unterschrieben hatte . 

Vorgestellt werden können drei Belege . Ihre Reihenfolge ist nach 

den Wi lnaer Stempeln bestimmt , denn zwei von ihnen tragen keine Aufgabe­

stempel. 

Alle drei Brie f e  tragen französi sche Zensurstempel . Entsprechende 

sowjetische Vermerke fehlen , was nichts besagt . Die sowjeti schen Prüfer 

sparten sich zu damal iger Zeit mei s tens das Stempeln . 
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Als erster erreichte am 8.8 . 1946 der Vordruckbrief Vilnius. Er war 

gut einen Monat vorher in Romainvi l l e  abgeschickt worden. Sein Antwortteil 

blieb ungenutzt. Die Verwendung d ieser Vordrucke vor a l l em für Sendungen 

aus der Heimat an den Kri egsgefangenen war Vorschrift. Trotzdem gelangten 

auch zwei gewöhnl i che Briefe mit den entsprechenden handschri ftl ichen Ver-

merken für eine Kriegsgefangenensendung nach Vilnius. Al lerdings zeigen 

sie keine Aufgabestempel der französischen Post. 

Inhalt des Briefes auf der nächsten Seite 
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2 1 .  Juni 46 

Ich bin von Juni 44 ohne Nachricht von meiner Famil i e  und wei s s  auch 
nicht , wo sie sich j etzt befindet . I ch möchte auf diesem Weg versuchen , 
etwas über die Verschickung meiner Famil i e  zu erfahren . Es handelt s ich 
um meine Ehefrau Anna Popendick und meine Töchter Inge und Edith Popen­
dick . Zuletzt wohnhaft Bommel svitte 2 5 .  Im Voraus vielen Dank für Ihre 
Bemühungen . 

Hochachtungsvol l 
Bruno Popendick 
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Zweiter Brie f  eines Kriegsgefangenen nac h  Memel 
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Aber nicht nur die Bitte um Hil f e  bei der Suche nach Angehörigen 

führte zu Sendungen Richtung Heimat . Auch Geldinstitute bemühten sich um 

Normalität . Für den Philate l i s ten von besonderem Interess e  ist diese mar-

� ..... -
c::t: 
:E 

'.' 

. \ 

- , <  -' , 

. / -
. ' , '.-

. " ': \ '  . ' (' 
" ' . . 

' • . ; ."l.:.�. 
;. . 

. < 

" 
.- '  . . .  : 

I ' . . � " . .. . ", : ' ,  .. ' . .  � , " , :· > · ·, · -. An die : " 

'" .. . . 

..... -
:::-- 1 . . ;  ;.· . ·� .· .:: .sP��k�sBe 'der:-Stadt . Memel '-.. . . ' . . , 
\...J 

I • 

. ; I .. . , .  

- - .' . /.  .... .. . . • 

/: ", ,. ! " . . ... / 

. . ': ,/ . .  -. . 
' . .'( ,' .!" 

' . ' ' . . :' . :" '< .. ' .... -.,. : . >  . !.' " �� . . ' 

/- . 
" . 

I r .:;:.-... -i.. 

" ' . 

- /' .. " ' ,- ' 

'. 
/ 

(5b) M e m e 1 .  

�I 

i 

- 2 6 2  -

\ . 

. ' .  

HI020I ', " ' \ 
I 
l 

..... � .. -

>­QQ 

, . 

Cl u..I . 
:z: u..I C­
O 

-'-- " 



kenlose Brief . Offensichtl ich fehlten am 31 . 5 . 1946 , 10 Uhr , in Delbrück 

( Westfalen ) entsprechende Briefmarken . So mußte man zur Barfreimachung 

schreiten . Zwei Unterschriften belegen , daß alles seine Richtigkeit hatte . 

Auch hier las die Zivil abtei lung der britischen Mil itärzensur mit und sorg-

te dafür , daß nach dem Zuk leben die voll e  Absenderangabe wieder l esbar wur-

d e o  Die Angaben "German " und " Britische Zone " fehlen nicht . Außerdem i s t  

für die Zeit nach der Kapitulation d i e  Weiterverwendung der Postleitzahlen 

" Sb" und "21a"  belegt . Entsprechendes f ehlt im Tages stempel von Delbrück . 

Im Freistempel des Amte s  Versmold findet sich die Angabe " 2 1 a" . 

Für Memel ist " Sb" angegeben . Mitgeteilt wird per Vordruck eine Ehe-

schließung . Im Werttei l  des Frei stempeI s  stellt man 45 Pfennig Porto für 

die Karte ins Aus land e i n .  Ansonsten aber handelte man korrekt nach 

Reichsvorschrift , die auch heute noch gilt.  Das Standesamt des Geburts-

ortes erhält Nachricht über die Eheschließung . 

Der Standesbeamle 
des Standesamts . ' . 

1. Im . . . . Buch. 

vermerkL 

. 2. Urschriftlich g. R. 
Oberbürgermeister 

dem Herrn Landrat 

gern. § 138 

3. Z. d. A. 

Bestell·NI". 6/155, Mitteilung über 
EheschließulIg zum Heiratseintrag 

.OJ der Ellem bzw. der Wahleltern. 

.� 
D�utrchl! 

A�ich911oft 

:� _il1 . ___ ! _· �_' i_�_' __ . _._._. __ _ 

Kreis . 

Vordruck\'erlag Heinrich Buschmann, Münster (West!.) 
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Der Standesbeamte • den 

des Standesamts . ß"�mou. . 
Mitteilung ge,m. § "0 c d DA. , "� 

zum Heiratseintrag Nr • •  �;  1 . " ?1 . r("':rJ:;,(.'���",,' :' '. \�J."�, 
(Familiennamen d. Ellern bzw. d. Wahlcllcm) 

I 
DU. am .  

(Standesamt . 

geborene . 
" 

(am . . .  

� • .  11.- J '1.1 � • . in. 

J/>.'�-#; 
! r 't 
Y'u �.::tJ. 

hat beim Standesamt . 

um , . /j.� : � ::r.� , 

. an Kindes Slatt angenommen) 

,,A 
, die .. � 

" .. - \ . .  1,.;-- � \.., i  

, Ehe gcschlos�cn. 

Für die Forschung sind diese Bel ege ein Glücksfal l .  Sie besagen 

viel über die Menschen j ener Nachkri eg s j ahre . Sie gewähren einen Einbl ick 

in die postalischen Verhältni sse in Deutschland , Frankrei ch und Litauen . 

Sie machen klar , daß keiner s i ch aus der gemeinsamen Geschichte davonsteh-

len kann . 

Nachfolgend der Inhalt des auf der ersten Seite erwähnten Briefes : 

Westerland , 2 0 . 11 . ( 1946 ) 
Betriff : 

Ersuche von sämtl ichen Verwandten der Einwohnerstadt Meme l . Durch die 
Planmäßige Räumung der Stadt Memel s ind wir im August 1944 von Memel 
nach Osterode umquartiert worden . Da wir seit der Räumung cer Stadt 
von den Verwandten keine Nachricht haben , bitten wir doch Gesuche von 
den genannten Famil ien zu machen . Es sind EbenbürdigeC)der Stadt , die 
schon seit ihrer Geburt wohnhaft s ind . 

Meine Adresse vor 1939 : 

Hans Lauersdorf, Memel ,  Mühl entorstr . 67 b ( 2 .  Wohnung ) 
Hans Lauersdorf, Memel ,  Schme l ltel str . 5 ( 1 .  Wohnung ) 
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Adresse von meinen Verwandten : 
Frau Anna Wallat, Meme l ,  l .  Querstr . 4 
Martin Kal lwellis , " Lindenstr . 5 
Paul Skirweit,  " Mühl entorstr . 14 
Martin Lippnus , " Mühl entorstr . 1 
Martin Sunnus ,  " Mühl entorstr . 67b 
Hans Lauersdorf ,  " Mühl entorstr . 67b 

Wir bitten und hoffen auf baldige Nachricht . Für das Rückporto legen wir 
2 Mark bei . Der genannte Hans Lauerdorf ist mein Mann , der a l s  vermißt 
gemeldet worden ist und da ich 6 Kinder habe und mit ihnen a ll e in steh . 

. " 
. . . . ;.. � 

v�� � om4-i�'-+i. �� : ," .- ' 

Auf Wiedersehn 

. ;J� � J.ll� �i'C�:" � . 
. 

. . . '  1 lf1,i� tt . 
. � : ���� j{,",JwJ)-t1 " �'fY1,�,.,.+r. b. 

J� S,/4�.w«·.f I " vU�-l�. '1 "1 .  
1-----,r��=' .. r;f:-'-M;-�f11M � " - -i, - ' iJ1;t:.,h,(M\kW. -1 . 

...11�� S�� 1\ �M-,-,,�. f,1J 
·tJf�, ''{J�� I ,  " 1 I '  C 1-./J. M:r AM /Yl,(.;11 Mo-tt o( Mj �f: vYi<-c1t,.,�fd·" r�,.f �� ��1� on � '" .t At� 1L  J..t,. : 

�� f:�u��1t. d{"."u-j 't.-M � ,,:..+ Jt1t,<-I� A1�� � 'JA �4'1'A- � 1eiv1-: �� "4 + �  � 
Aetk. 6 7<Attt� � ( � ( �oi/t. k ...,t. �/�, "'.-f...t. .!... . vY W� �uL. . 
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während im ersten Brief von der "planmäßigen Räumung " der etwa 

50 . 000 Einwohner zählenden Stadt Memel die Rede ist,  läßt sich gleiches 

in Hinbl ick auf die Bevölkerung des Kreises Memel nicht feststellen.  

Zwischen den Geflüchteten und den Daheimgebliebenen entwickelte 

s i ch eine Korrespondenz . Ein Beispiel dafür ist diese Karte . Am 1 2 . Febr . 

1949 im Meme lgebiet geschrieben, erreichte s i e , l t .  Empfängervermerk , am 

7 .  März ihr Ziel in Ostholstein . Am 1 3 .  März wird vermerkt, daß die Infor-

mationen weitergereicht worden sind . 

;"'JI'-"" ... . 

ilOYTOBAfi KAp I�_!!�. 1iil!16, •• oaItiIft 
( 

CARTE POSe 

Inhalt des Schreibens : 

Sehr geehrter Herr Klamroth ! 

( , ( 

Wilkieten, den 1 2 . 2 . 1949 

Ihr Brief vom 1 . 1 . 1949 hat sein Ziel erreicht . Ich habe auch sogleich zu­
rückgeschrieben und Ihre Wünsche beantwortet . Die Angelegenheit Litwinus 
Czutel len habe ich eingehend geschi ldert . Dessen Grundstück steht noch 
tadellos da . Das Anwesen in P .  ist in guter Ordnung , auch der Garten wird 
so einigermaßen gepfl egt . Ich selbst wohne nicht mehr bei �apust in W. 
Seit Anfang Mai 1948 wohne ich wieder in meinem eigenem Heim . Meine Bitte 
umgehend zu beantworten ,  ob Sie meinen Brief und Karte erhalten haben . 

Mit herzl . Gruß an Sie und Ihre Gattin Ihr J .  Mei s z i s  und Frau 
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Der Absender gab seine Anschrift sowohl mit " Krei s  Memel " wie mi t 

" Klaipedos Apskriti s ,  Lietuva Sow j et Republik " an . Er muß diesbezügl ich 

nicht mit Repressal ien gerechnet haben . Der Ortsdatumstempel von Wi lkie-

ten ist völ l ig abgenutzt .  

Als Übergangspostamt fungierte das Zentralpostamt i n  Vil nius . Der 

zweisprachige sow j etische Tages stempel ist erstaunl ich sauber abgeschla-

gen . Ledigl ich die Datumszeile war ausgel eiert . Fal l s  die Fragmente rich-

tig gedeutet sind, wurde er am 1 6 .  Februar 1949 angebracht . In der Briti-

sehen Besatzungszone las Zensor " 4 5 5 3 "  mit .  
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BAHNPOST - STEMPEL 

Wi told Fugalewitsch 

Vor einem Jah r ,  kurz vor uns erem Tref fen in Ehlershausen , schick-

te mir Herr Jehkel aus Bie l e feld , die Kopie eines Briefes , den er damal s  

erworben hatte . Ich zeigte diese Kopie mehreren Mitgliedern , die viel von 

Ober Ost-Bel egen ver stehen und a l l e  äußerten sich ähnlich :  

a )  Der Bahnpost-Stempel " Königsberg - Wi lna" i st sehr selten 
b )  Für Bedarfspost sind die beiden Stempel sehr sauber aufgetragen 
c )  Der Königsberger Zensurstempel i s t  auf der Vorderseite nicht vorhanden 

Die Eisenbahnstrecke von Königsberg nach Wi l na verläuft über Eydtkuhnen 

und Kowno . I ch bes itze die Kopie e ines Bahnpost- Stempel s  "Wi lna-Orany " .  

Orany ( li t .  Varena ) war ein kleiner , unbedeutender Ort etwa 70 km südl . 

von Wi lna und an der Ei senbahnstrecke Wil na-Warschau gelegen . Von den 

beiden Eisenbahn-Strecken habe ich Kopien mit 3 verschiedenen Stempeln . 

Wenn ich diese Stempel miteinander vergleiche , fällt mir auf , daß die 

handschriftlichen Eintragungen große Ähn l i chkeit aufwei sen . Zufal l ?  

Königsberg (Pr. )- Wilna. 
B ahn p ost  
Cß 5f Z u g.. . . . . . . . . . . . . . .  

fl l.ct . 191& 
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VIVAT WILNA 

Witold Fugalewitsch 

" Siegesschleife " , die anläß l i ch der Eroberung 

Wi lnas zum Besten des Roten Kreuzes verkauft 

wurden . 

Vivat Wi lna 

1 9 .  September 1915 

Gott segne Schwertes Kraft 

Zur Notwehr aufgerafft ! 

Der deutschen Völker Ruhm, 

Ihr j unges He ldentum 

Verkünden fernen Zonen 

Gesunkne Mauerkronen 

Des Feindes zerbrochene Wehr ! 

Dem Herrn sei Dank und Ehr ! 

110m ost/lehen Hriegsschauo/atz. Deutsche Infanterie rüd<f in Wilna em 

Einrückende deutsche Infanterie in Wi lna ( Große Straße ) 
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Kaiserliches Gouvernement. 
., i' " ,/ 

/ 1  
'/ ". " ,  I I' ;i 

I b. No. 6. Geheim. �n a ,  den 3 .  Oktober 1 9 1 5. 

Ich habe zu meinem Bedauern bemerkt, dass hier in Wilna Offiziere sich häufig in  

s i ttlicher Beziehung n icht so verhalten, wie es s ich für e i nen Offizier gehört, und dass s ie  

durch anstössiges Benehmen auf  der  Strasse und in  Lokalen auffallen. 

1.:h warne auf das Eindringlichste vor allen Ausschreitungen. Jeder Offizier und jeder 

eine Offizier· Uni form tragende Heeresangehörige muss sich vergegenwärtigen ,  dass wir auf 

verantwortungsvollem Posten stehen. Wir werden die uns gestellte Aufgabe nur erfüllen,  

wen n  u nsere Fei nde sehen, dass wir auch i n  sittlicher Beziehung unantastbar s i nd. Dann 

wird man voll Ehrfurcht zu uns aufsehen und o b ne W iderstreben unsere Ueberlegenheit 

anerkenne n .  

I c h  ersuche auch die Kommandeure u n d  Chefs d e r  Behörde n, i n  eindringlichster Weise 

auf i l}re Offiziere und Untergebenen hinzuwirken. G egen Persönlichkeiten, die sich Aus­

schre itungen zu schulden kommen lassen, die also gegen sich selbst nicht die n ötige Zucht 

zu üben wissen,  ist m it rücksichtsloser Strenge vorzugeh en. 

Kaiser Wi lhelm II besucht Wi lna 
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W I  L N A 
EINE VERGESSENE KUNSTSTATTE 

�l1T 1. r,\lUJ E:-.lT ,\ F I·: L :-":. 1 ) )  T E X " !  H i t. : :  I{' 
U :-.: D E I :-.; E �' P L ,\ � I.) E H ,\ L "' � "' .. :; "1 

V O N P R O F E S S O R  D R. P A U L  W E B E R , J E t< A  

W I L N A  1 9 1 ;  
1\\ 3. JAHRE DES CRQSSE:-< KRIE.CE:' 

\' E R L ,.\ G D E. R Z E I T U :-.: C D E. R I O A R !\\ E E 

F ti R D E ;-":  B U C H H A :-.: 0 E. L I r.:  D E I; T 5 C I� L A � 0 

V E R L A G  V O :-"  R. P I P E R  U. C O. \l ( .' C H [ :\  

D E M  E R O B E R E R  
W I L N A S 

G E N E R A L O B E R S T E N  
V O N  E I C H H O R N  

Ein Buch von ca . 1 3 0  Seiten mit ebensovielen Abbildungen . Es wird in dem 

Buch auch auf die 37 Kirchen eingegangen , von denen viele auf Ansichtskar-

ten Wi lnas zu sehen sind . 

WilDa Totalansicht. Die 8tsdt mit 37 Kirchen 
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Paul von Beneckendorff und von Hindenburg 
( 02 . 10 . 1847 - 02 . 08 . 1934 ) 

01 . 11 . 1914 Ernennung zum Oberbefehls­
haber Ost 

27 . 11 . 19 1 4  Beförderung zum General ­
Feldmarschall 

29 . 08 . 1916  Übertragung der Obersten 
Heeres l eitung 

Für Orden-Sammler dürften sein " Pour 
le Merite " und der " Schwarze Adler" 
äußerst begehrt sein , denn sie s ind 
speziel für ihn ange fertigt worden . 

Al s einz iger Feldmarschal l  hatte er 
das Recht , keine General suni form zu 
tragen . Er trug die Uniform des Gar­
de-Regimentes , bei dem er seine mi li­
tärische Laufbahn begann . 

Unterhalb des Gediminas-Berges am linken Ufer des Wi l i j a -F l usses ( l it . 

Neri s )  befand sich das Hauptquarti er des Oberbe fehl shabs � s  Ost . ( Pfeil ) 
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In Ober Ost auf dem Gebiet Litauens hat es 9 Oberbefehl shaber-

bzw . Oberkommando-Stempel gegeben . I ch besitze im Original nur einen 

Stempel ,  es ist der Stempel "Oberbefehlshaber Ost " ( mi t  Buchstaben a )  

vom 1 7 . 4 . 1916 auf einer Feldpostkarte .  Die Karte ist nicht von e iner 

bekannten mil itäri schen Persönl ichkeit geschrieben sondern von einem 

Telegraphisten , der in der Fernsprech-Abteilung beim Oberbefehlshaber 

Ost eingesetzt war . Die Postkarte ist an die Schüler in Rischenau in 

Lippe ( bei Detmold ) gerichtet und hat nachstehenden Text : 

Selbpoftfarte 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . � . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ................ . . . . . . . .  : . . . . . . . . . . .  . 

' ,-/ . t in . . . . . . . . . . . .  L . .  .(.{.:JC: . . .  : l:1:.::l-::l(.Z.ä·,,:.-:tc.:':.: .... . . . . . . . . . . . . 

F aa (12. 11) 

"Lehrern und Schülern , die dazu beitrugen , den fern von der Heimat 

Wei l enden wieder einmal eine große Freude zu bereiten , herz l i chen 

Dank . Sie werden an j enem in al l er Hoffnung lebenden Tag e ,  d er die 

j etzt fern der Heimat Weilenden s i egreich zurückkehren sehen wird , 

um so freudigeren Anteil nehmen können , da sie dazu beitrugen , je-

nen die l angen Tage in Feindesland nach Möglichkeit zu verkürzen . 

Herzl i ch grüßend 

Otto Tippenhauer " 

- 27 3 -



- ," ""':-..: 
Wilna. Schko.plerna. Brü"C������ 

Auf der oberen Postkarte ist das Bild mit einer von den Rus sen gesprengten 

Strassenbrücke zu sehen . Die Postkarte trägt das Datum vom 16 . 3 . 1916 . Das 

untere Bild zeigt diegleiche aber bereits reparierte Brücke . Das Bild mit 

der Schkapl erna Brücke erscheint auf einem Briefumschlag , der fast zwei 

Jahre späte r ,  am 2 1 . 1 . 1918 von der Feldpost befördert wurde . 

Es dürfte nicht viele Briefumschläge mit Ansichten von Wi l na gegeben haben . 
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KATALOGISIERUNG DER ANSICHTSKARTEN 

Witold Fugal ewitsch 

Ursprüngl i ch habe ich keine Ans i chtskarten l itauischer Orte aus 

der Zeit des I Weltkrieges gesammelt .  I ch war damals an deutschen Feld­

post- oder Formations-Stempeln intere s siert und diese fanden s i ch sehr 

oft auf den Ans ichtskarten . So habe ich im Laufe der Zeit etwa 2 60 ver­

schiedene Postkarten in meiner Sammlung zusammengetragen . Ich s chätz e ,  

daß es etwa 6 0 %  aller Ansichtskarten s ind , die im I WK im Umlauf waren . 

Wenn man einen guten Grundstock hat , sol lte man versuchen, die Sammlung 

zu vervoll ständigen , sagte ich mir . So began i ch Karten , deren Ansichten 

mir fehlten , zu tauschen , zu kaufen oder zu ersteigern . Es konnte aber 

nicht ausbleiben , daß ich unbeabsichtet manche Karte doppelt oder drei­

fach erwarb . Und das fand ich nicht gut . I ch überlegte es mir, wie ich 

das in Zukunft vermeiden kann und habe mir ein System ausgedacht , mi t 

dem ich bisher recht zufrieden bin . 

Zuerst habe ich alle Postkarten nach ihren Verl agen sortiert . 

Viele Verlage drucken auf den Karten die Negativ- , Bild- oder Serien­

Nummer ab . Das erleichtert das Einordnen s ehr . Wenn keine Nummer vorhan­

den ist , l ege ich sie in alphabetischer Reihenfolge des Bi ld-Untertitels 

ab . Für j eden Verlag oder Druckerei habe ich einen kurzen Namen gewählt 

und diese Namen wieder alphabetisch in einer Liste aufgeführt . 

Als Großeintei lung habe ich a )  Wi lna , b )  Kowno und c )  Orte in 

Litauen ( ohne das Memelgebiet ) gewählt . Die Aufl i s tung der Karten habe 

ich dann in der Reihenfolge der Verlage vorgenommen .  Zu j edem Bild habe 

ich auch bestimmte Buchstaben oder Zeichen zugeordne t .  So bedeuten z . B .  

a , b , c ,  daß dasgleiche Bild bei mehrern Verlagen erschienen ist . A, B , C  

etc . sagen etwas über die Druckqualität und Art des Bildes aus . 
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Abkürz . 

1 .  A . J . O .  
2 .  G . K. W .  
3 .  H . L . B .  
4 .  J . C . W .  
5 .  Beer 
6 .  Central 
7 .  Endel l  
8 .  Gloria 
9 .  Hochld . 

1 0 . Kahan 
11 . Kieser 
1 2 . Knack . 
1 3 .  Kraus . 
14 . Krüger 
1 5 .  Kühlew .  
16 . Lederb . 
1 7 . Padel 
18 . Pawlow . 
19 . Photok . 
20 . Preuss 
21 . Pudel 
2 2 . Ratz 
2 3 . Reich 
2 4 .  Rudloff 
2 5 .  Stadle 
26 . Stengel 
2 7 . Stilke 
2 8 .  Vaterl . 
29 . Voege 1 s  
3 0 .  Wolff 
3 1 . ( 3-Eck ) 
3 2 . ( Ch . L . ) 
3 3 . 

V ER L A G E  

Verlags name 

A . J . O .  ( als Firmenzeichen ) 
G . K. W .  
H . L . B .  
J . Ch . W. 
Verlag Franz Beer , Heidelberg 
Central-Drogeri e ,  Insterburg 
Verlag Dr . EndeI l ,  Berl in S .  14 
Zum Gloria-Victoria-Album 
Verlag : Gebrüder Hochland , Königsberg i Pr . 
Verlag : Kahan & Co , GmbH, Königsberg i .  Pr . u .  Berlin 
Verlag : Kieser & Pfeif fer , München , Marienplatz 2 2  
Druck und Verlag v .  Knackstedt & Co , Hamburg 2 2  
Verlag Fritz Krauskopf , Königsberg i .  Pr . u .  Ostseebad Cranz 
Verlag W. Krüger ,  Hamburg 3 6  
Hofphot . Kühlewindt, z .  Zt . östl . Kriegs schauplatz 
R. Lederbogen , Halberstadt 
Selbsverleger Gef r .  Padel , Treuenbrietzen 
Verlag und Eigentum der Buchdruckerei Pawlowski in Til s it 
Verlag " Photokunst " Friedenau , Ringstr . 38 
Verlag Georg Preuss ,  Berlin S. 14 
Pudel-Verlag , Berl in SW 48 , Friedrichstr . 16 
Ver lag A .  Ratz , Kowno , Kochstr . 2 
Verlag H .  Reich , Bau- u .  Kunstglasere i ,  Memel 
Verlag A .  Rudloff ,  Berlin W .  50 , Marburgerstr . 15 
Verlag M. Stadle ,  Photograph , Nenn • • •  Tel tow 
Stengel & Co , GmbH , Dresden 
Georg Stilke , Verlagsbuchhandlung , Berl in NW 7 
Verlag d .  Vaterländ . Verlags- u .  Kunstanstalt, Berl in SW 61 
Karl Voegel s ,  Ber1in 0 2 7 , Blumenstraße 75 
Verlag Hermann Wol f f ,  Berlin S. 59, Boppstr . 7 
( Dreieck als Firmenzeichen ) 
( Ins ignien des Bild-Zeichners ) 
( ohne Namen des Verlage s ) 

A U S F Ü HR U N G  

A Photo, schwarz-weiß 
B Druck , farbig oder coloriert 
C Druck, schwarz-weiß 
D Druck , bräunliches oder graues Papier 
E Unsauberer Druck und s chlechtes Papier 
F Zeichnung , farbig 
G Zeichnung, schwarz -weiß 
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Nr . Ort 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
1 1  
1 2  
1 3a 
1 3b 
1 4  
1 5  
1 6  

Wilna 
Wi 1no 
Wi lno 
Wilno 
Wi lno 
Wi lno 
Wi lna 
Wi lna 
Wilna 
Wilna 
Wi lna 
Wilna 
Wi lna 

" 

Wi lna 
Wi lna 
Wilna 

17 x Wilna 
1 8  Wilna 
19a 
19b 
20 
21 
22 
2 3  
24 
2 5  
26 
2 7  
28 
29a 
29b 
3 0  
3 1 a  
31b 
3 2 a  
32b 
33  
3 4  
3 5  
3 6  
3 7  
3 8  
3 9  
4 0  
4 1  
4 2  
4 3  
44a 

Wilna 
" 

Wilna 
Wilna 
Wilna 
Wilna 
Wilna 
Wi lna 
Wilna 
Wi lna 
Wilna 
Wi lna 

" 

Wi lna 
Wilna 

" 

wilna 
" 

Wi lna 
Wilna 
Wilna 
Wi lna 
Wilna 
Wilna 
Wilna 
Wi lna 
Wilna 
Wi lna 
Wilna 
Wi lna 

W I L N A  

Bi ld-Unterschrift Typ Verlag Nr . 

Orthodoxe Kirche - Kos ciot prawostawny 
Gora Zamkowa 
Nadbrzeze 
Most Zwierzyn i ecki 
Prospekt Sto . Jerski 
Ulica Wielka 
Die Stadt mit 3 7  Kirchen . Totalansicht 
Ostra Brama 
Die Kathedrale 

B 
B 
B 
B 
B 
B 
C 
C 
C 

Blick in die Georgstrasse C 
Georgstras se C 
Russische Romanowkirche C 
Antokolstrasse m .  Wil j a .  Im Hintergrund C 

A . J  . 0 .  340 
A.J . 0 .  389 
A . J  . 0 .  391 
A . J . O .  393 
A . J . O .  398 
A . J  . 0 .  400 
G . K . W . ? 1 
G .K . W . ? 2 
G . K . W . ? 3 
G . K. W .  
G . K . W .  ? 
G . K. W .  
G . K . W .  ? 

7 
8 
9 

1 3  
11 " " 

Junkerschule 

" " B s . G . K . W .  
C G . K . W .  2 3  

2 6  
2 8  
28 
30 
3 2  

Antokol-Brücke mit Wil ja 
Sommertheater 

C 
C 
B 

- Skw . C 

G . K. W .  
G . K . W .  
G . K . W .  
G . K . W .  ? 

Antokolstrass e  m .  Wi l j a .  
Schloßgarten mit Puschkin-Denkmal 
Schloss-Ruine Trocki bei Wi lna 

" " " " " 
C G . K . W . ? 
C s .Voegel s  

Marienbild i n  der Ostra Brama 
Partie an der Wil ja 
Swerinez-Brücke 
Poplawestr . 
Totalansicht . Die Stadt mit 3 7  Kirchen 

C 
C 
C 
C 
C 

G . K . W .  3 7  
G . K .  W . ? 38 
J . C .W.  2 1 1443 
J . C . W .  2 1 1461 
Hochld . 220 

Deutsches Mi litär pas siert den Kathedr . C Hochld . 2 2 2  
Gesamtbl ick vom Schlossberg aus gesehen C Hochld . 2 2 3  
Deutsche Infanterie rückt in Wilna e in C Hochld . 224 
Blick in die Georgstraße C Hochld . 2 2 5  
Blick auf d i e  Stadt Wi lna , in der Mitte B Hochld . 2 26 
Totalansicht von Wilna C s . Stilke 
Deutsches Mil itär rückt i .  W .  Im Hinter . C Hochld . 2 2 7  
Bahnhof i n  Wilna C Hochld . 2 2 8  

" 1 1  " D s . Knack 
Die größte Griechisch-kath . Kirche i .  W. C Hochld .  229 
Die Griechisch-Kathol . Kirche in Wilna C s . Sti lke 
Ein Brie f  in die Heimat C Hochld . 291 
Ostra Brama C 
Peter Paul Kirche B 
Die ersten deutschen Kolonnen pas s ieren C 
Das Geschäftsviertel der Juden C 
Ein Transport Verwundeter pas siert Wilna C 
Die Georgstrasse mit dem Hotel Bristol C 
Die Spitze der Kathedrale C 
Die Promenade C 
Blick auf Wilna D 
Einrücken unserer Infanterie in Wilna 
Die Heil igen- Straße 
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D 
D 

Hochld . 
Hochld . 
Hochld . 
Hochld . 
Hochld . 
Hochld . 
Hochld . 
Hochld . 
Kahan 
Kahan 
Knack . 

292 
293 
294 
296 
297 
298 
299 
431 

483 



44b Wilna 
45 x Wilna 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
5 5  
5 6  
5 7  
5 8  
5 9  
60a 
60b 
61 
62 
6 3  
64 
65 
66 

Wilna 
Wi lna 
Wilna 
Wilna 
Wi lna 
Wilna 
Wilna 
Wi lna 
Wilna 
Wi lna 
Wilna 
Wilna 
Wilna 
Wilna 
Wilna 

" 

Wilna 
Wilna 
Wilna 
Wilna 
Wilna 
Wi lna 

67 x Wilna 
68 x Wilna 
69 Wi lna 
70a 
70b 
7 1  
7 2  

Wi lna 
" 

Wi lna 
Wilna 

7 3  Wi lna 
74 Wilna 
7 5  Wi lna 
76 Wilna 
7 7  Wilna 
78 x Wilna 
79 Wilna 
80 Wilna 
81 x Wilna 
82a Wilna 
8 2b Wi lna 
8 3  x Wilna 
84 Wilna 
85 Wi lna 
86 Wilno 
87 Wilno 
88 Wi lno 
89 Wi lna 
90 Wilna 
91 Wilna 
9 2  Wi lna 
93 Wilna 
94 Wi lno 

Die Hei l igen-Straße 
Bahnhof in Wilna 

D s .  Vater! . 
D Knack 487 

Kaiser Wilhelm und Exc . v. Hindenburg C 
Deutsche Benzinstation am Kathedralenpl . C 
Orthodoxe Kirche C 

Kraus . 1018 
Pawlow . 
Pawlow . 

Totalansi cht 
St . Georgstr . 
Snipis chki 
Uferstraße 
Die Kathedrale 
Dominikanerstraße mit Rathaus 
Dominikanerstrasse mit Rathaus 
Blick auf Wilna 
Blick auf Wi lna 
Kriegslazarett Antokol 
Grosse Strasse 
An der Kathedral e  
" " " 

Deutsche Offi ziere auf einer Besichtig . 
Katholische Kirche - Katedra katol i cka 
General-Gouvernement - Dworzec General . 
Das rechte Ufer der Wi l j a  
Katholische Kirche - Katedra katolicka 
Kirche - Sobor 
An der Kathedrale 
Die Griechisch-Kathol . Kirche in Wilna 
Grosse Strasse 
Hafen 
Ufer Strasse 
Kathedralkirche 
Prospekt Sto . Jerski 

D 
D 
D 
D 
D 
D 
B 
C 
C 

Preuss 
Preuss 
Preuss 
Preuss 
Preuss 
Preuss 
Preuss 
Preuss 
Preuss 

B Preuss 
D Preuss 
D Pudel 
C s . Sti lke 
D Pudel 
C Stengel 
e Stengel 
C Stengel 
C Stengel 
C Stengel 
C Stilke 
C 
C 

Sti lke 
Stilke 

C Sti lke 
D s . ---
C Sti lke 
C Stilke 

Reserve Feldlazarett Kaukasusstr , früh . C Sti lke 
Stilke 
Sti lke 
Stilke 
Sti lke 
Stilke 
Sti lke 
Stilke 
Vaterl . 
Voegels 

Sad Okregowy C 
Schlossberg C 
Schlossberg C 
Sto . Jerski strasse C 
Totalansicht von Wilna C 
Trockastrasse 

( Grand Hotel ) 
Die Hei l igen-Straße 
Grüne Brücke mit Jakobkirche 

C 
B 
C 
C 

" " " " - Most Zie . C 
Schloss-Ruine Trocki b .  Wilna 

( Georg Straße ) 
( Fluß ) 

Bahnhoff 
Deutsche Str . 
Markt-Hal le 
Stadt-Theater 
Kathedrale 
Blick auf Wi lna mit Wi lya-Fluss 
Ans icht von Wilna von Subotsch-berg 
Schlos sbeg 
Antokol 
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C 
C 
C 
F 
F 
F 
A 
A 
A 

ges . A 
A 

s . ---
Voegels 
WoIff 
WoI f f  ? 
( Ch . L . ) 
( Ch . L . ) 
( Ch . L . )  

1 
4 

1 1  
1 5  
1 7  
19 

F102 
1 3 7  
1 75 
176 

10281 

5 2968 
52971 
52976 
52979 
5 2982 

483 

824 
832 

1281 
2883 
3 : 13 



95 Wi lna 
96 Wi lno 
97 Wilna 
98 Wilna 
99 Wi lna 

100 Wil na 
10 1 Wil no 
102 Wilna 
103 Wi lna 
104 Wilno 
105 x Wi l na 
106 Wi lno 
107 Wilno 
108 Wi l na 
109 
1 1 0  
1 1 1  
1 1 2  
1 1 3  
1 1 4  
1 1 5  
1 1 6  
1 1 7  
1 1 8  
1 1 9  
1 20 
1 2 1  

Wilna 
Wi l na 
Wilna 
Wi lno 
Wi lna 
Wil no 
wilna 
Wi lna 
Wi lno 
Wi lno 
Wi lna 
Wi lna 
Wil na 

1 2 2  Wi lno 
1 2 3  Wi lno 
124 x Wi lna 
1 2 5  Wilna 

Bahn Brücke 
Ban Str . - Woksal 

E 
E 

Der Schlossberg E 
Deutsche Str . - ul . Niemiecka E 
Die Kape l l e  unserer Lieben Frau zu Ostr . E 
Die von den Russen gesprengte Strassenb . E 
Georg Str . - ul . S to Jerska E 
Gouverneur Pr . E 
Große Pogulanka - Wielka Pogulanka E 
Grosse Strasse - Wielka u l . E 
Grüne Brücke mit Jakobkirche - Most Zie . C 
Kathedral Platz - Plac Katedralny E 
Kirche Romanow 
Mil iter Schule - Szkola woj skowa 

E 
B 

Ostra Brama E 
Pfarrkirche Kalwaria bei Wi lno E 
Polnische Kirche Kalwar j a  G 
Real Schule - Szkola Realna E 
Russisch-orthodoxe Romanoff Kirche E 
Sasezcna Str . - Zarzeczna E 
Sawalna j a  Str . - ul . Zawalna E 
Schloss berg - Zamkowa gora E 
Schloss berg - Zamkowa gora E 
Schtatt saal E 
Snipischki G 
Tempel Denkmal 300 j ährigen Hauses Rom. E 
Totalansicht . Die Stadt mi t 37 Kirchen C 
Totalans icht - Wibok ogolny 
Ufer str . - Nadbrz ezna 
Ufer Stras se 
Ul ica Wielka 

. . . 
; "j"_ ::t,: 

��i; ;: · 

E 
E 
D 
C 

,. ... , .,- . --'" -' �--,f:' '''7'",-. ,�-:,. •. _ -
-

Postkarten mit gleichem Bild herausgegeben von 4 verschiedenen Verlagen 
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Nr . 

1 
2 
3a 
3b 
3c 
3d 
4a 
4b 
5 
6a 
6b 
7a 
7b 
8a 
8b 
9a 
9b 
9c 

10 
l1a 
l 1b 
1 2 a  
1 2 b  
1 2 c  
1 3 a  
1 3b 
1 3 c  
14 
15 
16a 
16b 

Ort 

Kowno 
Kowno 
Kowno 

" 
" 
" 

Kowno 
" 

Kowno 
Kowno 

" 
Kowno 

" 
Kowno 

" 
Kowno 

" 
" 

Kowno 
Kowno 

" 
Kowno 

" 
" 

Kowno 
" 
" 

Kowno 
Kowno 
Kowno 

" 

1 7  Kowno 
18 Kowno 
19 x Kowno 
20 x Kowno 
21 x Kowno 
2 2  x Kowno 
2 3  x Kowno 
24 x Kowno 
25 Kowno 
26 Kowno 
2 7  x Kowno 
28 Kowno 
29 Kowno 
30 Kowno 
31 Kowno 
3 2  x Kowno 
3 3  Kowno 
3 4  Kowno 

K O W N O  

B i ld-Unterschrift 

Gesamtansicht - Ogolny widok 
Ueberfahren über den Nj emen bei Kowno 
Die Festung Kowno am Nj emen 
Totalans icht der Festung Kowno 
Totalans icht mit Notbrücke 
Gesamtbild von Kowno 
Das Gebäude des ehemal igen rus s .  Fest . 
Das Haus des russ . Festungskommandanten 
Die Nägel- und Schraubenfabrik ( Tüllm . ) 
Deutscher Apell vor der Peter Paul Kath . 

" " " " " " " 

Zusammengeschossene russ i sche Ges chütze 
" " " 

Totalansicht der Festung Kowno 

Typ Verlag 

B A . J . O .  
C Central 
B Gloria 
C s . Kühlew . 
B s . Lederb . 
D s . Sti lke 
C Hochld . 
C s . Pudel 
C Hochld . 
D Kahan 
D s . Knack . 
D Kahan 
D s . Knack . 
D Kahan 

" " " " D s . Knack 
Deutscher Apell vor der Peter Paul Kath . D Kahan 

" " " " "  " " C Kahan 
" " " " " " " C s . Pudel 

Von den Russen gesprengte Eisenbahnbr . 
Eroberte Geschütze in Kowno 

" " " " 
Beim Einzug der deutschen Truppen 

" " " " " 

" " " " " 

D Kahan 
D Kahan 
D s . Knack . 
D Kahan 
D s . Knack . 
C s . Pudel 

Von den Russen zum Abtransport vorber .  
" " " " " " 

" " " " " " 

An der Nj emen Notbrücke 
Die Parade in Kowno in Gegenwart Sr . M .  
Stimmungsbild l n  Kowno 

" " " 

D Kahan 
D s . Knack 
C s . Pawlow . 
D Kahan 
D Kahan 
D Kahan 
F Kahan 

Straßenbild 
----- ( Peter-Paul Kathedrale ) 

B 
F 

Deutscher Apell vor der Peter Paul Kath . D 
Zusammengeschossene russ i s che Geschütze D 
Totalans icht der Festung Kowno D 
Eroberte Geschütze in Kowno D 
Beim Einzug der deutscher Truppen D 
Von den Russen zum Abtransport vorber .  D 
Betoni erte Grabenstreiche in der Kehle D 
Eisenbahnerheim Kowno D 
Totalansicht der Festung Kowno C 
Karmeliter-Ki rche C 
Leben und Treiben auf dem Bahnhof C 
Ehrenfriedhof C 
Wilkomir -Strasse B 
Totalansicht mit Notbrücke B 
Kaiser Wi lhelm-Strasse C 
Mickiewicz-Tal C 
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Kahan 
Kahan 
Knack . 
Knack . 
Knack . 
Knack . 
Knack . 
Knack . 
Knack . 
Knack . 
Kühlew . 
Lederb . 
Lederb . 
Lederb . 
Lederb . 
Lederb . 
Lederb . 
Lederb . 

Nr . 

355 

5/5 

259 

262 
460 

461 

462 

464 

465 
466 

468 

469 

460 
461 
462 
466 
468 
469 
587 

454 
42 
51 
59 

107 
1 1 3  



35a 
35b 
36a 
36b 
37 
38a 
38b 

Kowno 
" 

Kowno 
" 

Kowno 
Kowno 

" 

39 x Kowno 
40 Kowno 
41 Kowno 
42 Kowno 
43 Kowno 
44 Kowno 
45 Kowno 
46 x Kowno 
47 x Kowno 
48 Kowno 
49 Kowno 
50 Kowno 
5 1  Kowno 
52 Kowno 
5 3  Kowno 
54 x Kowno 
5 5  Kowno 
56 Kowno 
57 Kowno 
58 Kowno 
59 Kowno 
60 Kowno 
61 x Kowno 
62 Kowno 
6 3  Kowno 
64 Kowno 
65 Kowno 
66 x Kowno 
6 7  Kowno 
68 Kowno 
69 Kowna 
70 Kowno 
7 1  x Kowno 
7 2  x Kowno 
7 3  Kowno 
74 Kowno 
7 5  Kowno 

Totalans icht vom Petersberg 
Totalans icht von Piotrowka 
Aussicht von Wesoluwka 

C Lederb . 
B s . Stilke 

" " " 

Eichorn-Strasse 
Partie der Eichorn-Strasse 
---- ( Partie der Eichorn-Strasse ) 

C Lederb . ?  
C s .Wol f f  ? 
C Lederb . ?  
C Lederb . 
C s . Wolff ? 

Von den Russen zum Abtransport vorber .  C 
Die von den Russen gesprengte Eisenbahn . C 
Übergang der deutschen Truppen über die C 
N j emenübergang deutscher Truppen über d .  C 
Am N j emenufer C 
Stimmungsbild aus der Festung Kowno mit C 
Rastende Kaval lerie am Bahnhof in Kowno C 
Beim Einzug der deutschen Truppen C 
Das Haus des russ e Festungskommandanten C 
Blick auf Kowno C 
An der Notbrücke über den Nj emen C 
Die Wirkung Deutscher Artil l erie in Kow . C 
B l i ck auf Kowno C 
Abtransport der in Kowno gefang . Russen C 
Straßenbild in Kowno C 
Deutscher Ape l l  vor der Peter-Paul Kath . C 
Paradeplatz in Kowno C 
Ufer an der Memel in Kowno C 
Blick vom Peter-Berg . Richtung nach K .  C 
Holz-Brücke über die Memel in Kowno C 
Kochstr . C 
Alexota C 
Gesamtbi ld von Kowno D 
�f� C 
Napoleons-Haus C 
Petersburger Strasse B 
Ruine des Kreuzritterschlosses C 
Total ansicht von Piotrowka B 
Wi lnaer Strasse C 
Deutsches Soldatenheim beim Oberbefehl . C 
Aus s i cht auf Alexota C 
Denkmal 1812 C 
Aussicht von Wesoluwka C 

( Partie der Eichorn-Strasse ) C 
---- ( Rathaus ) A 
---- ( Kirchen-Inneres )  A 
Bahnhof - Dworzec Kol e j owy C 
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Pawlow . 
Pawlow . 
Pawlow . 
Pawlow . 
Pawlow . 
Pawlow . 
Pudel 
Pudel 
Pudel 
Pudel 
Pudel 
Pudel 
Pudel 
Pudel 
Pudel 
Pudel 
Ratz 
Ratz 
Ratz 
Ratz 
Ratz 
Stilke 
Stilke 
Stilke 
Sti lke 
Sti lke 
Sti lke 
Stilke 
Stilke 
Vaterl . 
WoHf ? 
Wol f f  ? 
Wol f f  ? 
WoH f  ? 
( 3-Eck ) 
( 3-Eck ) 

3 4 3  
3 6 8  
3 7 1  
3 7 2  
3 7 7  

7 
9 

1 1  
1 2  
1 6  
2 1  
2 8  
34 
3 5  
3 8  
16 
26 

483 
844 
845 
851 
853 

20 
2 1  



OR T E I N L I T A U E N  

Nr . Ort Bi ld-Unterschrift Typ Verlag Nr . 

1 

2 

3 
4 

5 
6 
7 

8 

9 

1 0  
1 1  

1 2  
1 3  
1 4  
1 5  
1 6  

1 7  

1 8  
1 9  

2 0  
2 1  

Goduzi s chky --- ( Stadtans i cht a u s  d e r  Ferne ) 

Jurburg 

Kalvarja 
Kalvar j a  

Ros syenni -Strasse 

Der von den Russen vor ihrem Abzug z .  
Stimmungsbild aus Kalvar j a  

C 

C 

C 
C 

Kibarty 
Kibarty 
Kibarty 

Die ehemal ige Grenze in Eydtkuhnen C 
Die von den Rußen zerstörte rus s i sche C 
Das von uns besetzte Kibarty C 

Kielmy Teilansicht Kielmy als Gegenstück zu C 

Koschedary ---- ( Dorfstraße mit marsch . Soldat . )  C 

Landwarowo Das Schloss 
Landwarowo Schloss 

Mariampol 
Mariampol 
Mariampol 
Mariampol 
Mariampol 

Die Warschauerstraße i .  Mariampol 
Am Markt in Mariampol 
Die griechisch-russ . Kirche 
Chaussee nach Mariampol 
Das eroberte Mariampol 

Nowo-Alexandrowsk ---- ( Stadt hinter dem See ) 

Nowo-Svenz j any Blick auf das Soldatenheim 
Nowo-Swenziany Straße in Nowo-Swenziany 

Nowo Wilei sk Bahnhof Nowo Wil e i sk 
Nowo Wi leisk ---- ( Straße am Fluß ) 

C 
C 

C 
C 
C 
C 
C 

C 

C 
C 

C 
C 

2 2  Olita 
2 3  Ol ita 
24 Olita 
2 5  Ol ita 
26 ( Ol i ta ) 

Olita ( russi sch ) 
Krieger-Friedhof 
Olita ( polnisch ) 
Eisenbahnbrücke Olita 
---- ( Garnison -Kirche ) 

C 
D 
D 
C 
C 

2 7  

2 8  
2 9  
30 
3 1  
3 2  
3 3  

34 
35 

Pi lwischki Bahnhof Pilwischki C 

Poniewiez 
Poniewiez 
Poniewiez 
Poniewiez 
Poniewiez 
Poniewiez 

Raki schki 
Rakischki 

Hindenburgplatz 
Markt 
Markt 
Vor der Klosterkirche Polawen 

D 
C 
D 
C 

Gertrudenstraße D 
Soldatenheim ( Vaterländ . Frauenve r . ) B 

Marktplatz Rakischki 
Schloß Raki schki 

- 2 8 2  -

C 
G 

Preuss 10002 

Stilke 

Hochld .  
Hochld . 

161 
162 

Hochld . 8 
Kieser 9 
Stengel 51863 

Pawlow . 

Sti lke 

Stilke 

Kahan 
Kahan 
Kahan 
Kahan 
Wol ff 

2 166 
2167 
2 169 
2 1 7 2  

7 3 5  

22933  

Photok . 8 3  
Stilke 

J . C .W.  230271 
Sti lke 

Beer 
3eer 
!'leer 
Preuss 

Sti lke 

�üger 
?Crüger 
Pawlow . 
?awlow . 
Sti lke 

1 2 1  
2406 
2414 

184 
201 

1 5 3 3 1  

�udloff 4642 



3 6  
3 7  
3 8  

3 9  
4 0  

41 

42 

Rossienie 
Ross ienie 
Rossienie 

Eine ehemal ige Molkerei als Entlaus . C 
Kolonne pass iert LaIe bei Ross ienie C 
Das eroberte Ros sienie C 

Russ . Crottingen Grä f l . Schloß 
Russ . Crottingen Rus s is che u .  evangel .  Kirche 

Skaudwil Apel l  deutscher Truppen in Skaudwil 

Swenz ian wilnaer Str . 

B 
C 

C 

E 

Hochld . 
Pawlow . 
Wol ff 

Reich 
Reich 

Pawlow . 

185 
4107 

735 

64897 
64899 

43a 
43b 

Szawle Unsere Truppen in einer vom Feind ver . B H . L . B .  179 
" Straßenbild der brennenden Stadt D s . Knack . 

44 Szawle 
45 x Szawle 
46 Schaulen 
47 Schaulen 
48 Schaulen 
49 Schaul en 
50 Schaulen 
51 Schaulen 

Das brennende Szawle C Kahan 1481 
7 

52a 
52b 

5 3  

54 

55 

56 
57 
58 

59 
60 

Straßenbild der brennenden Stadt 
Kirche und Marktplatz 

D 
C 

Mitauer Chaussee D 
Blick auf das von den Russen zerst . S .  C 
Das brennende Schaulen 
Große Gefängni s straße 
Vil la "Fränkel " in Schaulen ( Szawle ) 

C 
C 
C 

Trocki Schloss-Ruine Trocki b .  Wi lna ( s .  Wi lna ) C 
" " " " "  " ( s .  Wilna ) C 

Uzjany Wasserpartie in Uz j any C 

Wilkomierz Blick auf Straße nach Dünaburg C 

Wilkowischki Stimmungsbi ld i .  Wi lkowi schki C 

Wirbal len Der Grenzbahnhof Wirrbal len C 
C 
C 

Wirballen 
Wirballen 

Memel-Fluß 
Meme l -Fluß 

Prot . Kirche 
Russ . Kirche in Wirbal l en 

Eisbrecher auf der Memel in Tätigk . C 
Abtransport von Pferden auf der Mem . C 

Knack . 
Endel l 
Padel 
Sti lke 
Stilke 
Voegels 
Wol f f  

G . K . W .  ? 
Voegel s  

Knack . 

945 

32 

Stadle 89 

Kahan 1 708 

Hochld . 160 
Hochld . 
Kraus . 

Hochld . 
Kahan 

62 
1652 

Fal ls Interesse besteht , könnte ich versuchen, alle Postkarten 

deutscher Verlage mit l i t . Stadt- oder Ortsansichten aus der Ober Ost-

bzw . Grenzschutz Ost-Zeit ( 19 1 5 -19 ) in einer Gesamtliste zu erfassen . 

Sie brauchen mir keine Originale oder Kopien von Ihren Postkarten 

zu s chicken . Eine Auf stel lung ( aufgeli stet in der Art wie oben ) würde mir 

schon ausrei chen . 
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Gerhard Hahne 

Zu den Nebentätigkeiten der Post gehörten zur Zeit des Deutschen 

Reiches der Verkauf von Rentenversi cherungsmarken und der Einzug von Rund-

funkgebühren . So war es auch während der deutschen Besetzung der balti-

schen Staaten im 1 1  Weltkrieg . 

' ''lIIff''''�tu� 
tfNOItUIMDluSlIlJ ..... -.("� ..... � 

. . -

-::;/j':{ : . ;�:;;�:�:��" 
. . • . . . . . . . • . . . . • .  

.'c31E�b"t : 
_lt ..... l. t • 

tf .. rttMnott� • tlflIUtIJIIICIW$"" "1fMlI� . 
'(H�VIMAS 

Vilf'liu' ''' ..... ..  ' ...... ....... l_ � ... 
l' .. _, � t·� ... SI '_ "  h .. t 

Vom Reichskommi ssariat Ostland wurden vierspra­
chige Rentenversicherungsmarken herausgegeben : 

Rentenvers icherung 
Rendi sekindlustus 
Pensuu Apdrosinasina 
Pensionavimas 

( estnisch ) 
( letti sch ) 
( l itaui s ch ) 

Begrüßenswert wäre , wenn hinsichtl ich dieser Ne-

bentätigkeiten der Ostland- Post die gesetz l ichen 

Verordnugsbl ätter vorgelegt werden könnten . 

Wer hilft weiter? 

L I  E T U VA+ L l T U A N  I E 

A T V I R U K A S  
C A R T E  P O S T A L E  

....... """' .. . . . . ······ ·v ...... ··· 

· . 1 ···· . . .. 

VA nl 

.. I . •  1 . 

. ... .. . 

· ··· 1 

·�···· ··· Ilt.A·�Nr. · · · · 

.. 

DRPOed. mA 

Die Rückseite dieser li tauischen Ganz sache ( Mi P 3 3 ) d i ente , um Papier zu 

sparen , für den Arbeitsnachwei s  
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L I E T U V A 

I A T V I R U K A S  

= 

Ebenfalls formularverwendet wurden die 1938 erschienenen Bildpostkarten 

v ... ....... .. ..... -
� .... .... .. ..  -..- .. ---

zu 1 5  und 3 5  c t .  ( Mi P 24 und P 2 5 ) 

L I  E T U VA+ L 1 T U A N  I E 

A T V I R U K A S  
C A R T E  P O S T A L E  

i 

'" ! .  - -- -- -- -_ ::!. 

� �  � 
� � �. ! 

.r. . - -- -- -- --
� : �.1 � � � - --I- -- --... o!! c o!! 

-= �  � .ct:  � c � c:: 

= 

Ob dies auch mit der zum gleichen Zeitpunkt erschienenen Doppelkarte oder 

ihren Frage- und Antwortteilen geschah , i st bi sher nicht belegt 
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NEUJAHRSGRUESSE 1943 

Witold Fugalewitsch 

Von Dr . V .  Doniela erhielt ich die Kopie eines in mancher Hin-

sicht interessanten Briefes . Es ist ein Brie f  mit einem Neuj ahrgruß , den 

die Postdirektion von Belgi sch-Congo ( heute Zaire ) aus der damal igen 

Hauptstadt Leopoldville ( heute Kinshasa )  am 2 7 . Dezember 1943 an den l i -

tauischen Post-Generaldirektor nach Kaunas schickte . Z u  dem Zeitpunkt war 

das schon sehr ungewöhnl ich , wei l der selbstständige Staat Litauen berei ts 

seit über drei Jahren nicht mehr existierte . 

Fast auf den Tag genau hat 6 Monate die Beförderung des Briefes 

von Leopoldville nach Kaunas gedauert . Dem letzten l i t .  Post-Generaldirek-

tor dürfte der Brief aber sicherlich nicht ausgehändigt worden sein • 

:.� .. : . . , . 

... . 

. , 

C ' 0  N G O  

. . 
. ' . 

B E 

. '  , 

Mons i eur le D irec teur General 

.de s P o s t e s  et d e s  Tele graphe s 

d e  la Lithuanie 

\ . 

. �_ . � .. -... •. ... ':': 

' . .  
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Nach dem Versand von Leopoldville erreichte der Brief nach fünf 

Monaten , am 1 .  Juni 1944 Li sboa ( Lissabon ) .  Ob der Brief auf dem See- oder 

auf dem Landweg befördert wurde , ist aus dem portugal . Stempel nicht zu 

entnehmen . Da Portugal im 11 Weltkrieg neutral war , käme beides in Frage . 

Auf dem Wege nach Litauen war der Brief auch in Königsberg/ Pr . , 

denn es hat den Durchlauf-Stempel "Aa . " erhalten . Wahrscheinlich hat der 

Beamte den Brief ungelesen mit dem Stempel versehen und ihn nach Kaunas 

( Kauen ) weitergel eitet . Wenn er ihn gelesen hätte , hätte er den Brief e in-

einbehalten müssen ,  denn es gab ja den Adressaten nicht mehr . 

2 4  Tage nach der Ankunft in Lissabon war der Brief in Kauen . Er 

erhielt den DDP-Ankuftsstempel mit dem Kennbuchstaben " I " . Dieser Stempel 

dürf te auf "Ostland" -Briefmarken und gewöhnl i chen Briefen kaum anzutref fen 

sei n ,  deshalb ist er sehr selten . Auch weichen bei diesem Stempel die ein-

/ 

.. . . . . : . . .� .. " ' 

Y
· "�· · · . . . -

. . . . 
6" , . . 

. . 

.,, : . ' 
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gesetz ten Daten von dem Einsatz in den anderen DDP-Stempel ab . Bei diesem 

Stempel ist das vol l ständige Jahr ohne Stundenangabe zu finden " 24 . 6 . 1944 " , 

bei den anderen Stempeln würde der Datum-Einsatz so aussehen : " 2 6 . 6 . 44-12 " . 

Fast einen Monat später hatten die Russen Kaunas wieder eingenommen . Wo-

ehen vorher schon waren deutsche Ämter , Institutionen mit dem Vernichten 

( Verbrennen ) von Archivmaterial beschäftigt , wahrscheinl i ch wurde auch 

das Hauptpostamt nicht verschont . 

Interessieren würde mich schon , wo der Brief den Krieg und die 

Nachkriegszeit überdauert hat . Ein Brief ohne Briefmarken , ohne ein per-

sönl iches Schreiben und noch von einem dem Standard abweichenden Brief-

format . Wer hatte damal s  schon ein Interesse daran , einen solchen Brief 

aufzubewahren? 

g �� ecCeu?� dr0 .9];)-&.4 
eC deo �dco71z-l7u'4ucaa'o?z-:} a!e tf: �kü'/e 

Vorgedruckte Karte mit den Neuj ahrsgrüßen aus �opoldv i l l e  
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WILNAS POST 1918 - 1922 

Gerhard Hahne 

Welche Auswirkungen hatte die fast gleichzeitige Bi ldung von 

drei l itauischen Regierungen , das gleichzeitige Operieren von deutschen , 

bol schewistischen , polnischen , weißruss ischen, l itaui schen und l etti schen 

Truppen im Wilna-Distrikt? Die Antwort auf diese wiederholt gestellte 

Fragen muß lauten : Der gegenwärtige Wis senstand ist lückenhaft . Was für 

einen Ort , den einen Stadtteil gilt, muß für die angrenzenden Gebiete 

noch lange nicht gelten . Aber die Post funktionierte , wenn auch nicht 

immer störungsfrei . 

.:.: .. ':.> .. ... ' .. .. ..•. .. . :-.. . .• .  -: . • • . . .  ' :', : 

Aus der Zeit der 1 .  bol schewisti schen Besetzung Wi lnas im Jahr 1919 wurde 

auf der Welt-Ausstellung in Posen 1993 ein Beleg gezeigt . 

Eine Kopie l iegt der Forschungsgemeinschaft Litauen ni cht vor . 
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Während der 2 .  Besetzung der Stadt durch Truppen der Roten Armee wurde 

diese Karte am 8 .  August 1920 in Wi1na geschrieben . Über Minsk wurde sie 

mit der Bahn nach Smolensk transportiert . Sie belegt so die Versorgungs-

und Rückzugslinie der bolschewi stischen Truppen im Zusammenhang mit der 

Schlacht an der Weichsel . In Smolensk wurde sie am 14 . August 1920 abge-

stempelt . Die ovale Stempel form läßt vermuten, daß dies im Postamt am 

Bahnhof ( ? )  geschah . Ihren Zielort DreI erreichte die Karte laut Ankunfts-

stempel am 18 . 8 . 19 2 0 . 

Die Karte trägt keine Frankatur und auch keinen Briefstempel ei-

ner mi litärischen Einheit . Da ab 1 . 1 . 1919 in Sowj etrußland für einfache 

Karten und Briefe bis 15 Gramm Portofreiheit bestand , um die private ,  teu-

re aber zuverlässige Konkurrenz auszuschalten , war eine solche Unterschei-

dung aus postalischer S icht nicht erforderlich .  Am 1 5 . August 1921 wurde 

der Tari f  für einen einfachen Inlandsbrief auf 2 50 Rubel festgesetzt . 
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Die Litaui sche Post war zum Jahreswechsel 1918/1919 " Untermieter " der Ober 

Ost-Post und darauf angewiesen , daß die Bahn , die unter deutscher Verwal-

tung stand , ihre postsäcke mitnahm . 

. (J I 
__ ....... .. . _ ........... ___ ........... i7V_.6._ P.1.MLCl.::.l _____ _ 

n I ",r ,/ ( • (;e • 

1920 bestand ein ähnliches Abhängigkeitsverhältnis .  Während das bol s che-

wi stische Postamt durch den Haupteingang des Gebäudes zu betreten war , er-
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folgte der Zugang zur litaui schen Post durch den Seiteneingang . Ob es sich 

um eine "bürgerliche " oder um e ine " sowj etl itauische " Einrichtung handelte , 

steht nicht fest . Auf j eden Fal l  handelt es sich um die Litaui sche Post . 

Die polnische Post wurde 1919 in Wi lna nach dem Abzug der deutschen Trup-

pen sofort aktiv . Nach dem Einmarsch der Bolschewisten arbeitete sie in 

Außenbezirken und im Untergrund weiter . 

- - - - - - - � - - - �- - - - - - - - - - - -

rIr�� __ _ 

� � _ _ n 

\\ J � /.. ' J/ Ir/} 7. � - - _ . _ - - -� - - /- - - -
, �� 
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Polnische Mil itär-Stempel auf dem vorstehenden Beleg : 

Poczta Polowa Nr . 26 
Oddziol Sztabowy 
Dow . Litewsko-Bieloruskiego Frontu 

Feldpost Nr . 2 6  
Stabs-Abteilung 
Befehl shaber der Lit . -Weißruß . Front 

Nachdem die Schlacht an der Weichsel und damit der Kampf um War-

schau gewonnen worden war ,  rückten polnische Verbände wieder in Wi lna ein . 

Es handelte sich um Truppen der l itaui sch-weißrussischen Front , die,  um 

den Völkerbund zu beruhigen , 1920 "putschten " und die Gründung des " Staa-

tes " Mi ttel l itauen mit entsprechender Postverwaltung durchsetzten . 

"'. ,�, --------------....... .,.,--...,....--�.=-. .,. ..,-�. __ .. _ . .  _ _  . . ... ----:-----... 

. . 

- e. 

w· l,; 0 W S x: A .  , 

•• 
c. . 

Iioo.. ____ ....... _______________ • ______ • ____ ""-_'". __ . �  

Um dem anfänglichen Markenmangel abzuhelfen , wurden die erbeuteten litau-

ischen Markenbestände im Auftrage der Mi ttell itauischen Post überdruck t .  

In alten Katalogen wird diese Ausgabe deshalb oftmals a n  erster Stelle 

geführt . Im MICHEL ist sie unter den Nummern 4 bis 1 3  zu finden . 
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Die "Aufwertung " durch den Aufdruck macht zugleich deutl ich ,  wie 

unterschiedlich sich die beiden Markwährungen - die OberOst-Mark als li-

tauische Währung und die Polnische Mark - nach ihrer Abkoppelung von der 

Deutschen Reichsmark entwickelten . Die Bevölkerung hatte in j edem Fall 

unter den Auswirkungen der Inflation zu leiden . 

Nachdem es in Mittel l itauen zu Wahlen gekommen war, bes chloß sein 

Parl ament und danach das von Polen den Anschluß des Wi l nagebietes an Po-

len . Damit hörte MITTELLITAUEN auf , als Markenland zu bestehen , wie dieser 

Brief vom 21 . Jul i  192 2 zeigt . 

So lassen sich die Ereigni sse der Jahre 1919 bi s 1922 aus heuti-

ger Sicht einordnen . Dabei imponiert am meisten , daß trotz des Wirrwars 

der Postverkehr im großen und ganzen funktionierte . 
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POLNISCHE MILrrÄRZENsUR 1939 

Gerhard Hahne 

Auf Briefen , die kurz vor dem Ausbruch oder bei Beginn des Zwei-

ten Wel tkrieges in Polen aufgegeben wurden , finden s ich Stempel der pol-

nischen Mi l i tärzensur . Die Stempel haben die Form eines Dreiecks mit der 

Spi tze nach unten . Im Stempel enthalten die Buchstaben BC und eine Zahl . 

BC bedeutet Biur Censury = Büro der Zensur . 

; . 

Der Brief ist am 30 . 8 . 1939 in Warschau aufgegeben worden und war 

ursprüngl i ch an eine Adresse in Wi lna adressiert . Die Wi lnaer Anschrift 

ist durchgestrichen ( nach dem Wi lno 2 -Stempel zu urteilen ,  ist es am 2 .  

Sept . 1 9 3 9  erfolgt ) und der Brief dann nach Lyntupy ( l i t .  Lentupis )  an den 

Empfänger weitergeleitet worden . Quer über den Brief ist in Warschau der 

Stempel "Wy j eto ze skrzynki pocztowe j "  ( deut . "Aus dem Postbriefkasten " ) 

aufgetragen worden . Links unten ist der pol n .  Mi l i tärzensur-Stempel 3 1  zu 

erkennen , mit dem der Brief versehen wurde . An welchem Ort das Zensurbüro 

sich befunden hat , ist nicht bekannt . 
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Der Brief ist am 9 . 9 . 1939 in Wi le jka ( östl . von Wilna ) von der dortigen 

Sparkas se aufgegeben und war an die Handel sbank in wi lna gerichtet . Der 

Brief hat das Zensurbüro 35 passiert . 

Ein ähnlicher Geschäftsbrief wie der obige , dieser stammt aus Glebokie 

( ebenfalls östl . von Wilna ) mit dem Tagestempel 5 . 9 . 19 39 . Auch dieser 

Brief wurde von der Mi l itärzensur kontroll iert ( Be 35 ) .  
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Sendungen dieser Art sind mit großer Vorsicht zu beurtei l en . Post 

vor Beginn des 11 Weltkrieges ist in Polen nur wenig erhalten geblieben . 

Die besonderen Bedingungen des Septemberkrieges - von deutscher Seite als 

Blitzkrieg bezeichnet - bewirken eine abrupte Unterbrechung der Verbin­

dungsl inien . Schon nach wenigen Tagen hörte die polni sche Post auf zu funk­

tionieren - von wenigen Ausnahmen abgesehen . Bei den erhalten gebl iebenen 

Belegen handelt es sich um Seltenheiten , von denen viele verschwanden , vor 

allem wohl in nichtpolnische Sammlungen . 

Das rief die Fäl scher auf den Plan , die , um die Absatzchancen wei ­

ter z u  erhöhen , den Wert ohnehin sel tener Belege dadurch zu steigern such­

ten , indem sie diese mit der nachfolgenden Besatzungspost in Verbindung 

brachten . Dadurch erhoffte man s i ch das Interesse der deutschen Sammler . 

Dies geschah , indem man zusätzlich einen Stempel mit dem deutschen Text 

"Nicht aus liefern / Zurück an den Absender ! " und ähnliches anbrachte . Und , 

um die Wirkung noch zu steigern, wurde der Rechteckstempel zum Teil auch 

noch in zwei Farben , in Rot und e ine Zei le in s chwarz abgeschlagen , für 

Kriegszeiten eine recht ungewöhnl iche , unverständ l iche Vorgehenswei se ei ­

ner gerade e ingedrungenen Besatzungsmacht . 

Bei diesen "Machwerken" handelt es sich ganz eindeutig um Fäl ­

schungen . S i e  s ind aus der Literatur bekannt . Wer Belege dieser Art be­

sitzt, wird gebeten , Fotokopien zu schicken an 

Gerhard Bahne 

Torstr . 7 

3 1  3 1 1  Uetze 

Allerdings gibt es auch raffinierte "Produkte " , nachdem polnische 

Phil atelisten und Prüfer mas siv gegen diese ( Ver ) Fäl schungen Stel l ung be­

zogen hatten . 
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MOSKAU ERWARTET UNS 

Harry von Hofmann 

Schon seit Jahrzehten war es der sehnl i che Wunsch der Phi l atel is­

ten in Russ land , selbst Ausrichter einer international en FIP-Ausstel lung 

sein zu dürfen . Im kommenden Jahr wird dieser Wunsch end l ich in Erfül lung 

gehen , wenn s i ch in den Tagen vom 17 . -26 . Oktober 1997 die Phi late l i sten 

aus a l l er Welt in der russi schen Hauptstadt zur "MOSCOW-97 "  treffen . An­

läs s l i ch der Feiern zum 850 . Jubi läum der Stadt Moskau wird dann die Hal ­

le der Manege nicht nur mit einer Fülle interessanter Exponate belegt sein , 

um diese einem interessierten Publikum zugänglich zu machen , es werden da­

rüber hinaus viele Mögl i chkeiten für ein Treffen der Sammler und für in­

teressante Fachgespräche geboten werden . - Ein wichtiger Anlass auch für 

alle Litauen-Sammler ! 

Die Phi latel ie und das Sammeln von Briefmarken erfreut s i ch in 

Russland einer ungebrochen großen Bel i ebtheit in al len Krei sen der Bevöl­

kerung . Daran hat auch die zeitweise Ächtung unseres Hobbies al s dekadent 

bürgerliche Erscheinung in den Zeiten der finsteren Per iode dieses Landes 

nichts zu ändern vermocht . In den letzten Jahrzehnten hat es sich immer 

wieder gezeigt , daß auch die Phi lateli sten in der ehema l igen Sowjet-Union 

sehr wohl mit ihren Exponaten auch auf internationalen ��enen zu bestehen 

vermochten . Wir können a l so mit mit Recht darauf gespannt sein , was uns 

bei der Weltausstel lung "MOSCOW-97 " an bi sher unbekann te:1 Schätzen präsen­

tiert wi rd - und das s i cher nicht nur in der Nationalen �lasse,  wo d ie Ex­

ponate der Gebiete Rußland , Russ ische Föderative Soz ia l i s tische Republ ik 

und UdSSR gezeigt werden , sondern auch in allen anderen �lassen . 

Die Vorarbeiten zu diesem Großereignis der Phi � a �elie s i nd in vol ­

lem Gange . Dabei werden d i e  Bemühungen der Verans talte� s ehr tatkräftig 
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unterstützt durch den FIP-Koordinator , der in diesem Fal le der Präsident 

des Bundes Deutscher Philatelisten, Michael Adler ist . Übrigens sind er 

und sein Bruder Dieter Mitglieder unserer Forschungsgemeinschaft . Wir 

deutschen Philatelisten können deshalb ganz besonders sicher sein , daß 

alles nur Erdenkliche getan wird , um die Ausstellung und das festl iche 

Rahmenprogramm zu einem Erfolg für alle Beteil igten werden zu lassen . 

97 
Ganz besonderes Augenmerk wird der Frage der Sicherheit gewidmet .  

Verantwortl ich dafür ist die staatliche Mi l i z ,  die mit den Sammeltranspor­

ten in Moskau eintreffenden Exponate am Flughafen übernehmen und in spe­

ziellen gepanzerten Fahrzeugen zur Ausstel lungshalle,  der Manege , trans­

portiert wird . In der Manege selbst sind ,  wie wir es von vielen anderen 

Ausstellungen her kennen , starke Sicherheitskräfte der Mi l i z  postiert . 

Obwohl j eder Ausstel ler für die Versicherung seines Exponates 

selbst verantwortl ich ist und ihm dafür zahlrei che nationale und inter­

nationale Gesel lschaften zur Verfügung stehen , sol l zusätz l i ch von rus­

s i scher Seite e ine Vers icherung auf US-Dollar Basis angeboten werden . 

Für die Besucher stehen in Moskau zahlreiche wohl renommierte 

internationale Hotel s  zur Verfügung , die allen Anforderungen zu entspre­

chen vermögen . Das gut ausgebaute Netz der Metro läßt selbst die wei tes ­

ten Wege in der riesigen russischen Metropole in relativ kurzer Zeit erle­

digen . Für Ausstel ler und Besucher aus Deutschland wird es verschiedene 
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Angebote für Gruppenreisen geben , darunter natürlich auch die des verant-

wortl i chen deutschen Landeskommissars , der mit wei teren Informationen ger-

ne behi l f l ich ist ( Adresse unten ) .  

Anmeldeformulare für Aussteller und das Bul letin 2 sol l en ab Ende 

März 1996 zur Verfügung stehen . Die Interessenten , die s ich bisher bei mir 

gemeldet haben , erhalten diese Unterlagen sofort nach deren Eintreffen un-

aufgefordert zugeschickt. Wer sich noch nicht gemeldet hat, möge dieses 

bitte bald tun . Der Anmeldeschluß ist auf den 1 5 . Oktober 1996 terminiert 

worden . 

Die "MOSCOW-97 " wird für uns sicher ein großes Erlebnis werden . 

Nutzen wir diese lang ersehnte Chance zu einem intensiven Treffen , beson-

ders mit den Philatelisten Rußlands . - Sie erwarten uns - las sen wir un-

sere Freunde nicht vergebl ich warten ! 

Harry von Hofmann 

Landeskommi ssar des BDPh für die MOSCOW-97 

Postfach 56 01 56 

2 2  551 HAMBURG 

ANZEIGE 

Suche dringend Bedarfs-Briefe , -Karten , Paketkarten etc . 

Erbitte Angebote : 

von Mittel -Litauen . 

Dieter Adler 
Kalkgasse 3 3  
D-91 3 2 0  Ebermannstadt 
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